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GLdrudarg. Zonntaq. U. November 1 S18^_ XXXX ^/. Iahrqang.
Hierzu zwei Be lagen.

veuefte üsevriedeea una Irtztr
vepelcden.

Ter serbisch österreichische KonfUkk
Belgrad. 16 . Rav . Tem ^ V « tl Panfien " wird q«.

» »dtki Tte serdifchc Regiermig wurde am I .V November in
, >fizieller Weile k>a » Cetinje au » davon verständig »,
„ !> dir « avrrnrartnijchr Regierung den Einspruch Oesterreich
Uagan »« gegen di« Brsetwiig v »n 2an Giovaam di Mrdua

lurazzo durch die Zerben zirruck weisen mühe.
KiPotcnrgr » habe geaniworttl , daß ein autoname » Al.
Pinien nicht deßrhe , daß vielmehr Albanien ein türkischer
P «iagenfuun wäre , de » die Türkei inchi zu verleid « « » wuttte.
Tatzcr lei der tßiuspruch der tzadsdurgischeu Mvnarchw nicht
einmal in Erwägung gezogen warden . Tie ser.
bische Regierung rrNärtr dazu , daß sie sich der Aufsafsunq
« I und ganz anschließe.

Mimster ent j » Belgrad
Selarad , 16. Nov . König Peter kcdrt nach Belgrad

zurück Am 21 . November finde, eine Zusammenkunfr der
- ümfterpräsidentkii der vier Balkanstaaten statt . Im Laufe
»er nächsten Woche soll auch König Ferdinand birrher-
sonnncn.

Montenignnische Erfolge.
Rjcko, 16. Nov . Ter österreichischungarische «Gesandte

dem hem « eine langer « Unterredung mit dem König . Tie
Ronrenegriner baden gestern die türkische Batterie Golemi
jvm Lchwnoen grdrach« , die den KiriNuß und den Bordan-
,olt beberrsidle . Tie Brigade Wickowirsch ist bereit « in die
Üealiflia vorgedrungen . Zerbischc Hilssrruppen sind gegen
lliri »nittweg« .

Ti« Hattuug der Tripteenie
'nte.

Petersburg . Ist . lliov. Im hiesigen auswärtigen Amt
wird erklärt : Tie Mächte der Triplecnrente halten e»
nicht stir zweckmäßig, einzelne Balkanfragen au « dem
:stlsmnmtirl>anf. zu reisten und durch Zouberverhandlun-
ä»n zr l-stu zu suchen . Auch ein etwaige » Zonderab-
kommen tvischcn Oesterreich - Ungarn und Zerbien über
» st Ädriahäfen kann für die Mächte der Tripleentenre
keine dertindliche Krafr haben Zic seien einig in der
Ueberzeustung, dast alle mit der Aufteilung der europäi¬
schen Leitungen der Türkei zusammenhängenden Fragen
nur durch gemeinsame Verhandlungen aller Mächte mit
ollen dalkaninachten einschließlich der Türkei in befrie¬
digender Weise gelöst loerden können . Tie Frage , ob sie
einer Balkankonsrrrn ; zustimmen können , wird in den
»ochsten Tagen entschieden werden.

Tie Türke» raffen sich aus
Last « , 16 Nov . Tie Zuuarion vor Adrianopel har

nch stbr zu ungum
'ten der Vulgaren verschlechtert . Ihre

ursprünglich überaus zweckmäßige dlbsicht war , den Haupt-
ancnff gegen die ZLdsront anzusetzen. Aber zwel ' Hoch-
waiierperioden haben den Angrrffsplan umgesrosten. Bier
Tidiiionen haben die Vulgaren seit etwa lll Tagen zur
Wieirigong ihrer Stellung eiirgesetzt, dade, große Verluste
und wenig vstwinn gehabt , denn die anfangs apathischen
Türken haben sich plötzlich zu einer energischen , fast helden¬
mütigen Tstrteidigung aufgerafft und machen den Bulgaren
leken zollbreit Lande» streitig . Nicht unerwähnt darf
blklben, paß da» Verhältnis zwischen den serbischen und
bulgarischen solvaten kein einträchtige » ist: und die Tffiziere
unter >>eere sich aus dem Wege gehen . Tie Bulgaren blicken
ooi die Zerben herab , obwohl gerade diese einen vorzüg¬
lichen Eindruck machen . Ob da» Verhältnis zu Friktionen
m der Leitung führen wird , steht dahin . Jedenfalls gebt
oo » den Maßnahmen der obersten Leitung , die in den
voilden der Bulgaren liegt , hervor , dast sie mit Rücksichts-
lMiqkeil und Entschlossenheu auch die letzte Entscheidung
rrkbeisühren will . Tic bulgarischen Kerntruppen sino dezi-

MlkN . Einzeln tritt Ruhr und TvphuS auf.
*

vermilektr vrpes «ben.
Hr«u Eosima Wagner schwer ertrankt . Bapreuth,

1« Aov . Die Krankheit von Frau Cosima Wagner , an
wtsthcr sie seit einiger Jeu leidet , nimm , « inen bedenk-
iiwen Charakter an . Iu dem Herzleiden , welche«
'br viel Beschwerden bereitet , sind Beklemmungen ,rnv bc-
^igstigende Atemnot b !nzugetre »»tn . «ücheimrat Professor
rwweningcr wurde nach Bavreutk berufen und weilt
"M Krankenbette. In später Abenosrunve wurde noch mit-
»neill . daß bei Frau Cosima Wagner eine erhöhte Fieber-
tongkeit eingesetzt bat , und daß die schwache znnimmt.

V » , Freude gestorben Wien. 16 Aov . Auf dem
« >ener A e » n p t .a y in der Freudenau wurde heute der
^ o ûrist einer großen Wiener Banksinna in den» Augen
Aick, als die Pscrd « durch» Ziel gingen , vom Zchlage ge«»osien. Er hatte aus ein Pscrd gewettet,
bessen Tieg jhm lOilüll Krone » cinbrachte.

Aufregung den Nanlen der siegreiche» Pferdes
stürzte darauf tot zu Boden.
Ter verpstete Meßwei « . Laibach, 16 . Nov. Ta»

kiesiae Blan . Zlovenec " melde,, daß gegen den Bisctzos
von Beglia , T r . Mabnic , er» <iSis,moro - A,,enta, v«,
uv , wurde . Unbckanmc Täler mengien >n den Meßwein
«Mi , um aus diese Weise den Bischof au » dem Leben zu scbas
sen Iusalliqerweise zeledriene aber Tomberr Tr . Baltic die
Messe und genoß den Wein Er lieg, , etzi schwer krank
danieder. Nach den Tätern wird eisrigst gefahndet.

Wieder ein Midionenberruper . Berlin, 16 Nov . Zpc
kiilanonen und Betrügereien >n riesenhaftem Um
f a n a e deaing der sei» g slabre» in der Rue Lasitte «tadliene
6i !iäbr >ge Bankier Mar Er kam seiner drohenden Perbas
ninq wegen seiner betrügerischen Machinationen durch selbst
stcllunq bei der Polizei zuvor Es stellte sich heraus , daß die
Iakl der von ihm Eleschädlglen, alles kleine Sparer , über
AXti beträgt . Tie CtesamEumme der von ibm verlorenen
Tcposiiengeldcr benagt nahezu lä Millionen Tas
Tefizit Hane Mar durch ricsciidaste. sehr gewagte spckula
lionen an der Börse zu decken gesucht.

Tie Taufe de « jüngsten Mecklenburger« . Ludwigs
lust, 16 Nov . (Gestern nachmittag fand im goldenen saal
de » großherzoglichen schlosse« die Taufe de « jüngst-
geborenen Prinzen statt Ter Täufling erhielt den
Namen Christian Ludwig. Auf die feierliche Hand¬
lung folgte eine GratnlationScour im Talon der Großher-
zogin : abends war Galadiner zu litt Gedecken.

Lpnnien « Lorge für Canalejas ' ttzanin . M a d r r d, 16-
Ncv . Tie spanische Regierung Hai beschlossen , der Witwe des
ermordeten Minsierpräsidcmen Canalejas de » Titel einer
Marchese zu verleihen und ihr eine Pension zu ge¬
währen , die derjenigen entspricht, die seinerzeit der Witwe
de- Generals Priem gewähr , worden sei , der unter ähn¬
lichen Umständen seinen Tod gefunden halte.

Faniilirndrama . Dresden. >6 . Nov . Ter Post
sekrelar Cümmler har seine Frau , seinen elfjährigen T-ohn,
feine neunjährige Tochter und sich selbst umgedracht . Eine
Aufklärung fehlt noch

Aus äem SpohbefLogtum.
G» A«ch»r« ck »«lerrr »tr »« fetze» «»
D »»r » n §«n«» ee Q » etze»« nß«tze Jetzatrer . MnteMintze » » ntz

vtzer r»-M« > »rrk « »i»iß « ft«tz »er R«»«ret- -k ^ets «ekSk»» » «" .

vlde »b»rg , 17. November.

Ernennungen unck vräenrverlewungen.
Der Großherzog har au seinen, Geburtstage den Amts¬

arzt Tr . Barnstedt in Oldenburg zu seinem Leibarzt mit
dem Titel . Medizinalrat " ernannt

und ferner folgende Auszeichnuitgen verlieh » : dem Oeko
nomierat Ruhstrat in Euiin den Titel . Geheimer Ockono-
mierai "

, dem Amtmann Johannsen in Lensahn den Titel
. Amtsrat "

, den Hofpäcdiern Jansen in Lübbersdorf , Völ¬
ker« in Tebeni und Geller. Hubos , den Titel » Oekono-
mierat "

, Sem Inspektor Muth in Güldenstein den Tiicl
. Oberinspektor"

, den Hosgärincrn Lütb in Eutin und
Bloedorn i» Güldenstem den Titel . Ganeninspcktor '

, den
Förstern Hainer in TamloS , Howe in Tievershagen und
Biemann in Langenhagen den Titel . Hegemeister- ,
dem Bankdirekror Merkel in Oldenburg den Titel . Kom¬
merzienrat -

, dem Gemeindevorsteher und stellvertretenden
Vorsitzenden der Landwittschaftskammer für das Herzogtum
Oldenburg Fcldhus in .-jwisckienahn und den, Vorsitzen¬
den des Wesermarsch Hcrdbnchvereins Landwirt Cor¬
nelius in Großenmeer den Titel . Oekonomierat -

, dem
Organisten Tvvartp in Oldenburg den Titel . Musik-
direktor- , sowie den Gendarmen Rath sc in süsel,
Lchefslcr in Oldenburg und Töpkcn in WildeShcmsen
den Titel . Wachttneister- verlieben.

Ter Großbcrzog hat dem Apotheker Ernst Möller in
Eutin das Prädikat . Hosapotbeker - verliehen.

Tem Kommerzienrat Lab» sen in Telmenborst wurde
der Titel . Geheimer Koinmcrzienral - verlieben.

Hau » » nv Verdienstorden
Ter Großbcrzog har an seinem Geburtslage folgende

Dekorationen verlieben : das . Ebren Großkoinlurkreuz - dem
Generalintendanten von R a d e tz k n - M i k u l i c z , Cxz.,
und dem Königlich Preußischen Generalmajor und Komma»
dcur der 37. Insanicrie -Brigade von Bauer; das Ebren-
Komttttkreu ; dem Oberforstmcistcr Otto in Cutin und den,
Obcrbofmarschall Freiherr » von Toll: vas Lsüzicrkreuz
den« Overstleuinanr und Kommandeur des Oldcnburgischen
Dragoner Regiment « Nr . > ' i von Prciniyer, dem
Oberstleutnant und Kommandeur des Ostsriesisckcn Aeld-
AniUcric Regiments Nr . 62 von NapoifSkf, dem
Obersileumant z . D. und Kommandeur des Lanowchrbe-
zirk » II Oldenburg von Norinann und dem se -nats-
präsidcnien dci»> Reichsversichcruiiasaint itzebeimen Rcgic-
rnng -. rat Lücrßen; das Ebren - RlUerkrenz erster Klasse
dem Major » nd Ableilungsko 'nmandcur i », Ostsriesischen
Feld Artillerie Regimen , Nr 62 von Iglinicki; da«
Ebren Ritterkreuz zwciier Klasse mit der silb«r » en Krone
dem Hojjägenneister von W i tz l c b c n iit Hude ; das
Ehren Ritterkreuz zweiter Klasse- dem Königlich Preußischen
BcrgwcikSdircNumssckretär Vogel vl soawrucken und

dem Bankvorsteher Terhard in Charlonmburg : da«
Cnrcnkreuz erster Klasse oem R .nrmeister Loos und dem
Postverwalrer Hänisch in Lcniadn und dem Vorsitzenden
der Handwerkskammer Tanlcrmeistcr Möller tn Lstern-
burg ; das Ehrenkrcuz zweiter Klasse dem Fischerei Inspektor
Johannsen in Lensahn , dem Futtermcisier Bunse«
und dem Lcibkulscher Köhler, ferner den Hoboisten
Böttcher I unv Weißbudn der lst Kompagn, « Ol-
denvurglschen Injainerie Regiments Nr . ül , dem Wacht¬
meister Lüssow der I . Eskabron Oldenburglscben Dra¬
goner Regiments Nr . Ist und Sem Regimentssanler Bar¬
thol dp desselben Regiments unv dem Vizcwachrmeifter
Hartwig I der 1 . Batterie Ostsriesischen Feld Artillerie-
Reglmenis Nr . 62 : das Ehrcnkreuz dritter Klasse dem Hos-
lakai T h i e.

* An dem Esten im Iivilkasino zur Feier von Groß-
herzog» GebunSrag btteiligtcn sich iio Herren . Tas Mem<
pelschc Mahl war vorzüglich zuvcrenet . Tie Musik liefen«
die Insamcrickapelle Im Verlaute des Essens bieli der
preußische Gesandte , Erzcllen ; v . Hum bracht, folgende
Ansprache:

Meine sehr verehrten Herren ! Auch in die,rm Jahve
sind wir zahlreich versammelt , » m den stzeburlslag Zr.
König ! . Hoheit des Großherzogs in althergebrachter Welle
feitiick zu begehen, liniere diesjährige Feier ist von einer
ẑ anz besonderen Lieihe, denn am tleungcn Tage voll¬
endet se . Kgl . Hoheit sein 6Ü. Lebensjahr . In jedem
Menschenleben ist die Vollendung des 6. Jahrzehnts ciir
bedeutender Moment , gleichsam ein Halr auf hoher Warte
mit dem Blick auf den zurückgeleglen Ttzeg. Zolch ein Mo¬
nteur ist von besonderer Bedeutung im Leben eines Re¬
genten . in seiner verantwortungsvollen Zwilling nur den
mannigjaclen Aufgaben seines erhabenen Berufes . Ter
Lebensabschnitt , auf den Zc . Kgl . Hoheit heute zurück¬
zublicken vermag , ist reich au Arbeit und Pflichterfül¬
lung . aber auch reich an Lohn und Anerkennuitg . Tie
Arbeit , der Ze . Kgl . Hoheit in hingedender Welle ob¬
gelegen, besteht in dem erfolgreichen Bestreben , für die
gedeihlich« Entwicklung seiner Lande unv 1Ü2 Läohlfahrr
seiner Landeskinder zu sorgen : der Lob» , den er dafür
erhallen , ist die Liebe und Dankbarkeit , die ihm voir
allen Zeiten in reichstem Maße entgegengrbracht wird .«
Mit freudigem Zrolze erblicken wir in Zr . Kgl. Hoheit
das Vorbild eines treu sorgenden Landesvalers , der unter
den deutschen Bundessüriien einen hetvorraaend .-n Platz
rinnimmr . An allen wichtige» Ausgaben , die der Macht-
cntfaltung de « deutschen Reiches dienen , nimmt Ze . Kgl.
Hoheit einen regen 'Anteil , und in HellemLichte erstrahlen
seine Verdienste um unstre Flotte , bei deren Ausgestal¬
tung und Entwicklung Ze. Kgl .

'Hoheit mit bewunde¬
rungswürdiger Zachkcnnrnis unablässig tätig ist . In
dankbarer Anerkennung so verdienstvollen Wi . Iens brin¬
gen wir dem holzen Herrn unsere von Herzen tommcndcn
HulvigungSgrüße dar , mit tem ehrerbietigsten Wunsche»
daß se . Kgl .

' Hoheit der Großherzog im neuen Jahr¬
zehnt seine» Lebens uns in derselben körperlichen und
geistigen Frische erhalten bleibe , wie bisher , daß Gottes
Zegen allezeit auf ihm ruhe , auf seinem Hanse »nd auf
seinem Lande.

Meine Herren , ich bitte Zie , die Gläser zu erheben
und mir mir einzustimmen in den Ruf : Ze . Kgl . Hoheit
der Grvßherzog , er lebe hoch!

An den tzjroßkerzog wurde folgende » Telegramm
abgesandt:

Cw Kgl . Hobelt bringt die zur Feier des heutigen
Tages im Zivilkasino vereinte Festrcrsnmmlung ehr¬
furchtsvollen und untertänigsten Glückwunsch dar.

Mutzenbccher lsteb . Regierungscat.
* Jur Feier von Großßerzogs Geburtstag waren die

in Berlin ansässigen Oldenburger mit vielen Gästen im Für-
stenhauie des Landwehr -Lfjizierkasinos zu einem Festessen
versammelt . 'An der Ehrentafel saßen » . n . der groß-
lgttzoglich oldcnburgischc (Gesandte Exzellenz von Eu cke n-
Addenhausen, General v . Aman » , der llntcrstaats-
sckretär Tr . Richter, Wirklicher Geh . AdmiralirätSrat
Harms, Generalmajor Zprengcr, Reichstagsabge-
vrdneter Tl . Wiemer, die Präsidenten v . Mirhlen-
fels und Lübrsscn, die Professoren Oeiken . Tr.
Baner , Tr . Iürge » s , Tr . K l ingeii bc rg und Volk¬
mar. Gcrichtsrat Meinardus, Kgl . Hofjchausvieler
Christians n . a . in . Nach dem ersten Gang brachte
Exz . v . Encken - Ad den ha » seit das «taiserhoch aus,
(Kencial v . 'Amnnn hielt eine schwungvolle Rede , die
mit einem Hoch auf den (Kroßherzog schloß. Danach wurde
ein Glöcklvunschielegromm an den Großh . rzog abgcsandt.

* Eine Fcftvorftrllung vereinigte gestern abend ein sehr
zahlreiche» und heifallssreudiges Publikum im Hof¬
thea »e r . Musikalische Vorträge und ein von Ma ric ? nne
Tauber gesprochener Prolog des- Dramaturgen Dr.
lllbrich — den unsere Leser in der Iicilligcn Unterhal¬
tungsbeilage odgedrucki finden — sorgten für die fest¬
liche Ztimmniig , die in der stehend anqchörren NarionaL
Hymne ihm» Höi-epruikt fand . Der folgenden Auzkühruptzk
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W> DNUerrfteins Lager voran ging da » „ Vorspiel auf
d » m Theater "

, von den .Herren Sct , ur (Dichlerl,
Ldamr (Dichter ) und Lukas launige Person ) recht arng
dargrsrrllt.

^ GrvIherzogltche » Theater Die Tberammer«
ganer P cr ssii on s sp i e l r , dar .iestcu, >n Korr und
Bild , werden demnächst dem blcsigcn Puvliftim vorgeiüdrt
werde «». Die Gcnleinde Lberammergau dar hierfür » mein
Unrernehmen b,e Konzession cncili : dasselbe >vir > auf etuer
Reis« durch ganz Teurschland auch unsere S >ad« besuchen.
Die Vorsüdrungen finde« , idrem kunstlcr >sit: en uiid religiösen
Gehalt entsprecvrno, am Tolcnso» n«ag im Großberzoailwen
Theater starr, und zwar am Doniraveudna .dinlllag l Ukr
nur sür Schüler , Sonirtag aber zwei Vorstellungen für die
dreire Lefscmlicdkclt um 4 Uhr uud 7 Uhr zu crmäßigten
Preisen,

* Spielplan des «tzrosthrrzogl. Theater « in Lldrnvnrg.
Sonntag , 17 . Nov . : Außer Aboiinernrnr zu aewöhnlichen
Preisen . Fveiplätzr stabe » keine Gülnzkdit . „Ter kieste
Au au ft in "

. Lpererre in ,
' t Akten von Peruaner u . PRIisch.

Musik von Leo Fall . Anfang 6 Uhr, Ense gegen ll Ustr.
— Dienstag , i !>. Nov . : 22. Vorstellung im Abonnement.
„Gabriet Schilling» Flucht "

. Drama in 7,Allen
von G . Hauprmann . Anfang 7 .30 Uhr . — Donnerstag , 21.
Aov . 33. Vorstellung im Abonnement . „Uriel ' Acosta ".
Trauerspiel in .7 Akten von il . Gutzkow. ( Schülerkarten .)
Anfang 7 .3«) Ustr. — Freitag , 22. Nov . : 34. Vorstellung im
Abonnement . . .Waklensterns Tod " . Trauerkplet " in
st Akten von Schiller , l Schülerkarten . ) Anfang 7 Ustr . —
Sonnabend , 23. Nov. : Auster Abonnement . Schüler - Vor¬
stellung für die Lidenburger Schulen . Freiplätze staben kein«
Gültigkeit . Ausfüstrung der Lrtginal - Lberammer-
gauer Passionsspirle. Dargcstellt in ca . 100 far¬
bigen elektrischen Kolvssal- lycmälden . Verbindender Tê t
von Fr . Gest . Hofrat Tonst von Schumacher - Stuttgart.
Gesprochen von Herrn Hofschauspieler Earl Weiß. Aniang
4 Ustr. — Sonntag , 24. Nov . : Auster Abonnement zu er-
mäßigirn Preisnr . Freipläye staben keine Gültigkeit . Zwei
Vorstellungen , nach mittags 4 Ustr unb abends 7 Ustr . Auf¬
führungen d« e L rigrn at - Lberammergauer Pas¬
st o n s s p i e l e.

ß Ruhegeld für die Hofdienerfchafl und Mitglieder der
Hofkapelle . Der Großberzog bat seinen diesjährigen Ge-
bunstag zum Anlaß genommen , der gesamten mit
Tienstbricf ange st eilten Hofdienerschaft so¬
wie den « nvgiltig ange st eilten Mitgliedern
der Hofkapelle eine Anwartschaft auf Ruhegeld ins¬
besondere für den Fall zu gewäbren , daß sie olme ibr Ver¬
schulden dicnstum'äbig werden . Die näbcrcn Bestimmungen
darüber sind den sür die Staatsbeamten geltenden Vorschrif¬
ten des revidierten Zivilstaarsdienergesetzes über Pensionie¬
rung nachgebildet.

* Aenderung in den Besti mmungen für di« Verleihung
der Dirdaille sür Treue in der Arbeit. Der Großberzog hat
sich bewogen gesunden, die bestellenden Bestimmungen über
Verleihung der Medaille sür Treue in der Arbeit insofern
zu ändern , als die Medaille fortan solchen Arbeitern und
Dienstboten beiderlei Geschlecht » verlieben wird , die bei völ¬
liger Unbescholtenheit nach vollendetem 21 . Lebensjahre 25
Fahre ohne Unterbrechung in einem und demselben ArbeitS-
oder Dienstverhältnis gestanden staben.

* Sängerjudiläen . Gestern ab -nd feiert« der , Lie-
verkranz" in Verbindung mit dem 60. Geburtstage de»
LandeSberrn einige seiner getreuesten Mitglieder , die ihr
goldenes oder silbernes Sänger oder Mitgliedsjubiläum be¬
gingen . Allen voran Bankdirekwr H . Bestem ann, der
nicht weniger als .70 Jabre als einer der treuesten und
leistungsfähigsten Mitglieder ( in früheren Jahren auch oft

solistisch tätig ) de » . Llederkra/ ; ' im erstrn Baß gewirkt bat.
D«r . Liederttanz " ebne sich selber, mb«« er den« Jubilar , den
seine Sangesdrnder noch besonder» aus zeichneten , die Ebren
Mitgliedschaft txrlied . 30 Jabre — und ein« ganze Zeulang
als beliebter Dingen « — . letzt leider lange schon als Ruin
länger , gehört auch Musiktureiior Gugel darl dm Bern»
a» . und gar 32 Jahre der alte . Liederkranz" Freund H
Olt mannS 10sternburg - . Auch dies « beiden wurd . il als
NlchttLnger rbrend geseieri. Und nicht minder da« Mitglied
des zweiten Bastes O. Frer ichs, der 2 .

', Jastre dem Per
ein singend angcbön Das jubilierende Quanen crbieti
natürlich voir allen Seiten Beweise srcundschaftlichcr Mit
sreude an seinen» Sängcrcbreniage.

* Der Gewerbe und Handrlsverei » dält Dienstagabend
um il Ustr tin neuen Saale von Etle . s Restaurant ein«
'Llersammlung ab . in der u . a . über di « '. lt-kommen >:iit
dem Bund der Festbesvltcten berate » lverdcn soll. Es
lautet wie folgt:

„Ter (veloerbe- und Handelsverein von 1840 rr-
krnnt an . daß die Forderung der Beamtenschaft , in
ihrer bisherigen sozialen Stellung erhalten zu loerden,
berechtigt ist und daß ein Schrill hierzu für olden-
bulgischeu Beamten die An na hure der neuen Getzall»-
vorlage darsrcllt . Er geht dabei von der Erkenntnis aus,
daß ein wirtschaftlich gut gesellter Beamleustand don
wesentlicher Bedeutung für da » Wvhtergedeu de » schwer
ringenden Kleinhändlers und Handwerkers ist und des¬
halb erklärt er sich bereit , mitzuhelsen , oaß diese Er¬
kenntnis überall in die Handels - und Handwerkrckrrise,
sowie in dir Landes » und Gemeindevertretungen hin-
eingetragen wird.

Der Bund der F«»«besoldeten erkennt an . daß auch
in seinen Reisten berechtigte Forderungen und Künsche
de » Gewerbestandes Verständnis finden müssen. Gr
wird dafür bei seinen Mitgliedern eintretrn und ins¬
besondere dahin wirken , - aß

I . der heimliche Waoenhandel oder das Warenver-
teilrn der Beamten oder ihrer Familienangehöri¬
gen . besonders unter Benutzung von Ticnsträumen,
Dienstzeiten oder sonstigen amtlichen Hilfen ver¬
mieden wird,

3 . besondere Beamtenkonsumvereinr nicht gegründet
werden.

3 . beim Einkauf dir heimischen Geschäfte nicht um¬
gangen , sondern in erster Linie berücksichtigt werden,

4. Hausierhandel und Wanderlager nicht unterstützt
werden,

5. Sonderrabatte »nd Zugaben beseitigt werden.
Ter Gewerbe - und Handelsverein und der Bund

der Festbesoldrten erklären sich ferner bereit , in Zu¬
kunft über alle wirtschaftlichen und rechtlichen Fragen,
die den Gewerbe- und Handels - oder den Festbesvlderen-
stand oder beide gemeinsam interessieren , von Fall zu
Fall zu beraten , wenn es von einer der beiden Seiten
gewünscht wird , um so eine Lösung zu suchen, di« bei¬
den genehm ist ."

Außerdem stehen noch verschiedene andere Punkt « auf der
TageSrrdnnng.» Bund der Festdes olderen. Di « wir erfahren , wird
der Bund der Festbesolderrn im Lause dieser Woche eine
Mitgliederversammlung abhaltrn , um Stellung zu dem
jetzt im Entwurf vorliegenden Abkommen mit dem Ge¬
werbe - und Handelsverein zu nehmen . Der Tag wird
noch bekannt gegeben.

* Ter Verein ehemaliger 91er feiert Großherzogs
Geburtstag beute abend , um 8 Uhr beginnend , in der
Union durch ciuen Ball.

* SängerbundS -Sonzert - Das diesjährige Volks-

tumltche Konzert dc^ Mätmere - sangkeeeing
gerdund " findet Momag , ' «n 2 Tezember , nn grsßr,seit der Union statt . Porverkaussstelten wrrl^ «
gerichtet de , Sprenger- Nacht- « chlernftraße, e^ tl-Ier »° Jigarte » ikschas . ^ nti gä « iltft,aßr . «iul,men,,Buu 'kauot '.iiig, Hc>li >iciih>: isistraiie, Hange » , L' uchr, :2e.re», Aclkcnstral. . , nur Scherl » » -- T »m» »jchw »«: uraß,EintttNötarun u Gl sind bei den vorgenaniue » V »rvc^
kauj-' strll '-n zn baden.

- Die auch stier bekannte Gesang . tiinsttrrtn E --arfon»ge. lkiirauu givi am I . ' . Novcn . b.-r iDicnätag '- ein siaiczertnievcrin : Lieder im tlaiscrsaal des ^ rrnier ü - ervercin»->r,r verwegen aus das Inserat , au wrtctteni t worgrhzdaß Frl ktatlmann auch ilnlerri .ktt m iSlbcilbur ? qw:
>?- Der Dodrsschuß elnr » SrchzehnsähBgen si mo . cftkn,vor der Strafkammer zur V«rst >ndtuv t an . Drr ans Hanf,

dauscn stanimend« , in Vegesack in Leier « stehende staus.mannsledrltng Heinrich Wrnte hat an einen» Sonmag-vormittaa mir rinem sctost erworbenen neuen Desching
seine» Qnl . ls Hosraum stct» >m Schießen geübt Unvor
sichtiger Weise überzeugte er sich nicht erst , ob Perlonen inder Näbe waren . Auch soll er aus die Warnung
kleinen Jungen mcbt geachtet baden , der anscheinend sah,wie der 72iäbnge Arbeiter Eassebohm wihrrnd d«rSchießerei in die aus dem Hefe stellende Scheune ging,
zu dreschen. Jedenfalls durchschlug bald hernach kgie
Teschmglugel die zw« , Zennmerer starke Brencrwand de,Scheune und traf den alten Mann in den HtMerkops. »nan den Folgen de« -Schusses einige Tage hernach starb
Der junge unglücklich« Schützt hatte sich jetzt wrgen latr-
lässigcr Körperverletzung mit Todcssolge vor der Slralkn»mer zu verantworten , die auf 1 Woche Gesäng » ( zerkannte Außerdem befürwortete da » Gericht in Aich«
troch, der Jugendlichkeit des Angeklagten und der ganze»traurigen Sachlage bedingte Begnadigung.»

« Ipwege . 15 . Nov . Automobildesttzer Hinrichl
au » Ipwege luhr in d»esen Tagen abends idät einen hiesigen
Herrn . Aus der Rückiabn hatte er da» Unglück, in der Nihedes Babnstoss Lov einen Pflug zu treften . Sein Fadrzeugwurde schwer beschädigt. Die Reparatur ? osten berragrnüber 200 . <lk. Der Landnumn Wolken hiersetdft. der in
Hankbauscn einen Acker bestellt batte , batte den Pflug der
loren . Wer ersetzt dem Aulomobilbesiyer den Schadens

rklmmen «ur Oern pudNkum.
K »r den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redakiw,de« Publikum gegenüber keine Veranr» orw - L.>Lur KautmannäqerlrBtrwsdN

Die Agiialion unter den Handlungsgehilfen wegen der
Beisitzerwadlrn ist aus idrem Höhepunkt angelangr . JedeSeite bemüdt sich nach Kräfte» , sür ibre Vorschlagsliste Stim
mung zu machen und ihre Kandidaten in Wort und Schrift zucmpfeblen. Der diesige Bezirk im Verein sür Handlung«kommis von 1858 bittet alle seine wahlberechtigten Mitgliederund deren Freund «, morgen , Montag , abends 6 bis 8 Uhr.
bei der Wahl im SitzungSsaale deL Rathauses den Summ-
zettel für Liste B . abzuyeben . Sttmmzettel sind daselbst znhaben . Gleichzeitig werden die Herren Geschäftsinhaber gederen, ihren Angestellten die nötige kurze Z«zt zur Kastl zu
geben, da es eine dringende Notwendigkeit ist . daß jeder
Handlungsgehilfe sein Wahlrecht auSübt.

LbefredokteUr Stlbek» » « « B » s ^ GrS«dtGe« ttter«r1kHlr Mfkorf^ kev VrNtck « rd Vera « rrt>nNch kÄr OBllnk «N*d Ltt»»»r Loiele - : ) . Ae » l » eg . fvr de« «»Her-eitteU : tnrL und Verl»«»on v. Scharf. sSmttich i» ci-«Ab»r,.

Das Hdeal der Hlmöfrau!
ist NM D läßt arn W bl. Mirchensir. 4, . j

Singer - Nähmaschine
Zu habe» in sämtliche» LSde»
mit urbe»stehr »dem „8".Schild
: : oder durch unsere Ageute» ::

Singer Co . Nähmaschinen Act . Gef.
Oldenburg , Elaustrahe 18.

Visse >Voefis — kvaelitsiisnkvnts

SodLNtsnstsr -^U 8lLLv
vor»

!! keilen !!
» 1» VoBlnssa.

S«»odt«s PVst !»nr » oI »1 » Av » o1 » vi »^

L. K. liedrelLL8oIlll.

Leger , »u Polster -, tkostro- »ud Klriumödrl ».
Ltr>«r»» g st«« pl. Aosstroern Reelle und gme Bedienung,
otordtnenousmoch»» « i»-. dinriänr » »»» Wohnnagrn-

Met« Loger in rchtr» Lrlrnl -Ieppicheo, Kelim», Djiäst« » » im.
ilcht. ^

s.r »ßt LLOLLV » . Ach .« «str»ß.

jjHolz - Verkauf
in Gristede»

Rastede. Hausmann Ant
s Peter» aus Jade läßt am
Mtlig , Se « 2. ?ejbr.,

> nachm , präzis« 1 Uhr ans.,
im Allentamp an der Gristeder

j Ebauffte:
15Y Eichen, starkes

. Holz.
Stämme von 4—6 km, bestes
Schiff «. , Siel -, Bau - u Wa-
genbolz und für Tischler pass .,

7V starke Buchen,
25 lange schwere

Eschen
und einige Erlen , Bpem

aus Zadlungssrtst verlaufen.
Das Holz steht unmittelbar

an der Ehaussee.
Degen, amtl . Aust.

« trstchtzause «. Zu kauf , gesucht

anMt. Nliilftier.
Angebote mit Angabe de«

Preise«, Alter« u Abstammung
«rbelen. Dledr. Freel «.

>§i>«ikrst«z,
de» ». ?kjbt. d. 3 .,!

nachm . 1 Uhr,
bei seinem Hause öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen:

50 Ar». Wrn,
passend zu Wagen- u . Bauh,

120 Fuhren,
passend »u Unterhol».

60 Ar« . Mt»,
passend sür Holzschuhmacher.
Aausliebhader ladet « in

« . Slovstein, Aukft.
Elsfleth.

kl. > lrch»» str. 4 ».
Liese Doch« ;

K«»IIii»liiii>iiel. !
Parade der türkischen

lr » pven.
Ter bulian auf der

Ausfahrt.
Marmor - Palast deä

Lulians x.

Tkrrtari.
iJnteressanirlolkStizpei,

r/nt/

». >V -»er g-e-»
Über lt» ll» , vor . l1u <»rkmi»4«

betrieben enecl, i» t ttllllg
rr / r- en/iar// > n.

I>n stein Ltsttmaeker am ?tslre, sestr
kllr äiesea xeeiznet.

— > u»stnakr stostenlos . —

«k 2 ^ a//en
L -F - oktt. FS,

Ast/ ' - rs/ » »' .
^ »ukm . Niusmastler.

vi» Srtchndi > ierk. I
Sanditraßr 11

eig»»«< Aadeihatia größte» AaSwatzl.
N. Hvlert,
Haarenftr . 5l . — Fernr. 875 . .

Hai>l»ung;geh!lien — «ausmannrgerichtrivsM.
wählt morgen . Montag, abds. U - 8 Uhr.im Sitzungäsaale de« Rnthansrs

Liste S
äer veerios lür k -lnälungscommir v. issr

ssts« . v «.), H«Mh«»g.
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laiepdon 671 . Oaatair . 10.

Hvlr »! ». lSokLQIsi »,
ffarro «»- U» i1 Dam «a- fk 't»« urgv »vb8N.

Saedx «mKa»« ^ u»küdruox der IIaar >vL»ed«. — 5lod «rn«
uod iiiitorieod « kriiureo — Ondulation . — Xopkm »»» axa
mit und odn « I^lelitr »ritä >. — 6v »i<:dt » llta. « »x « ^8odön-

tlaniicur « naod dem 8/ »t«m 6»» Xönixl . Ilok -dlanilcur « doa . lioiodalt»

Xiederiax « aller ^ rtiicei »ur Xaxelpklex «.

Air«/ 2//6en

Aur »« / ün ^ nc ^ t/e ^ /un , AnnenausLa « ,
- Ailln»/^ e«»e-' 6^ Aar/aus/L ^ r/nAen -

A/t/rosorA , ^ oaoaak»'. sL — ^r/e/ott4-/

^ ffsusf -vostüms
öttissn u. köokv

io grösrter 4u »» »tü

rubilligsnpraiavn.
Xeiöeruogea erkolg. 0 in

ilürraitar kri . t.

SIMWM

Rastede.

für Erwachsene
MI kaale e« Herr» Gdffch-

>«>,«»»>.
klmnetbuagen hierzu werbau

rm Herrn «bi-ffeljohann» ent
z«g» zenom,i en.

ilklldlll ! UMMilk.
L 7, Mockturtle

Beter« » » ,-̂ u vcrk . tra r.

Arbeitspferd,
< J-Hre all.

?' « ' » « - ll »r . « otdltnte.

Bernh . Wi « , . Frcse
« chternstrahe 25 o Fernsprecher Ü83

VOM Fokmirr/ö» » . Vo/oi/ » / irr M0^ 2llo <ko-

«. A«FL^F/?»ikst»ao ,̂ ^koochk. » Fo ^/r»o^«H//rF/« ,̂ Aooo».

a»»L«>« . ArteraaBmo voa Iko«/e»a-,» e^/«A « . Aao/m/n »A

Lameutasch«»
Portemonnaies
Tameu Gürtel
GürtrlschlLsser
Parfüms
Blusrnnadrlu
Perl . Colliers
Kämme.

Taschentücher
Madeiratücher
Kragenfchoner
Balltücher
Handschutz«Jabots
Tändelschürze«
Untertaillen,

Mttglieb de« A. batrfrarvrret»« .

Illll!lllkllllel!8l!>iei!

nMrlWlf » Mt!
unck

I^roL » I« « v

^lil. ?rk8ukli,
tt «titUe»r»l»un. r.

UNUiM I. j
» inä mein«

k5sft-Lmu !8ion,
et» wirksame» Lieblingtgetränk
für schwächlich « und skroptzuiös«
» inder . s^l . 2 ^ t . 3 M 5 .25 ^t.

Bikl» ria Irogerie,
Heiligengeiststra»« Nr . 4.

Zu vrrkauien .P« rtsa» M«»»
tza»« mu ca. 2 Schrffelsaat Land
am Kchüi-rnhafw, - .

Nubkun' trfteeabarg .Tlor'pen»
burger-öl aui ' ee v.
>1 sehr gul erb . Damenfahrrad
zu kaufen gesucd« Offen
2 . Stk an die itrped . d

illl. krrsilkll,
Ne»lUr » I« i»t»lr. 2.

kUrcbii-
^ mo . lt Dipl -wq btan » Uiotkk
S« m »<at« rt. patantamt »>c>y.
^oaeatt. Ktaatt . v«ea»0 Laetr».
SeemenLoeewteLg 7»t SS2S

esW ^
'

» -»» erfchweerftr . 4 t.
Fachgemaf,« « »«föhru », «a«

IL1» vt » r »atrr,nnr »ngvi»
n. « opnraturoo.

Lldenburger
Kuifl - Bereill.

Uursiellung
t » » ^ ALgT »» 1vT »I»

von
Freitag, 15. November,

bll
Sonntag , 15 . Dez. 1912.

Geöffnet:
Sonntag » und Mittwochs von
tu—t Uhr, an den anderen Tagen

von l t —2 Udr.
» tn tritt für Mitglieder frei,

für Nichtmitglieder50 H.

Vntsrrivdt
in allen iiantlandeltsn

-»>» : tV«i„ »ttr >t »r«i,
N »e«Iu»»I»r«i.
rUot Katpttr »,
ltuäpkardairou,

8 pitrenkI 8ppoIn n . n«ti «»i.
Bettioll«.

klirsdeldLreiger
tl » »r«»»»rd »«r>»» »o 15.

echte»

arro ^t rmaar« lroloiraia ^ nareairl in

Lchmirer u » <> ; 3 chrischen

Slicllel
'
eieil.

7500
lnnerbnib amrixm I »L« arbiaiton wir oa.

33,750 lülels»
-

81Ü6lt6 ^
äivora « Ktrolraroivn , kür jecien Vtsodarveo ^ pmssnä.

Oiaaa koaton lcankton reir rnun xroarrn Ivil « paraünlioi » in üsr Loirvai « » T» ffudvIfduTt

lVUIlDsG » f? l »Vlt »G >» «in nnä diaton rrir «inroit , <i» rrir cti« Varaa oactr nnssrm «Itaa kriorip

vrosssi » IlmlSLllL ) LLIslUSI * ^ ALlLSIL
Irallnüiart badan, « na »noaarxerrSdsUvb

vortoUkktNo LlokLiikSKoloxsiidoil.
75

I kalt» wrmk littlMM » ? riw » Vtsoda -ülackaiiolaw « . er'
10 Ute . 48 n. 4 K H !> o». 85 ow brait, daatas kabriimt . . 10 Lltr. 3 .75,

8 Meil
- M § 8 . 8 eeIMeliiil

> .
,,

vL » 1s1r » ssv 22.

i81 iLAvsi
>sLn.

DlGn »» a» S , 10 . vvLSmdvi » ISILr

1.
„ D « >^ LLsssLss " ,

Oratorium vom 6 . k'
. 8änä «>.

Virixaot : Herr Lonaartmeirtar Loikeratb.
— 8«U» tea : —

Sopran : k^au Niaat ^e 1,»»pre « kt »» ! ,»» « «»>
Lmilrräa » .

Xlt : k 'rau ^«l» 8lliil -l>»dl« »i» , Löl»
l 'enor : Herr ^Varmzdiikkcr , Uamdurx.
Lam : Harr Vaterd »»», traoltkart a . Ll.
Orodart « : Di« kakbapsU « .
k'ür üaa 2 . ILonrert » ioä in ^ ursiolit xsnommen:

1 . Oantat « Xr . 80 von Laoi »,
2 . Sokioiraalrliacl von Lrairws,
3 . lUiapsoäis für Xltsolo , dlänuerclior unä

Oreirartar von Lraiim »,
4. 13t«r ? ralm von I,isrt.

Xuk äi «a« baiüan Xvorert « virä « in Xkonaemen^
«rkklnat ; äi « x«edrt «» 14t>viu»«nt« n von 1911/12 , ree!et»e
itrr« kl . tr « t»«it>«l»»it«o « oli«o , veröeu ersuedt , Oie be-
rüztivlren Karten am OienstaF , 6eo 19 . 8 Uta ., vormitta ^ i-
von 10 di» 12 '

,
', f^irr und uackm . voo 4 — 6 I ' kr im

Lüro «i«r Oro » » irerroxiioir «n Tdeatericasso io kmplsoK rn
oeirmen . Voo Donner,tax , den 21 . d. >1ts ., »n bsxiont
di « ^ u»x»i)e kür neu iiinrutreteolls Hwoneotan.

D «r > ix>nn«rnent »pr «i » keträxt kür die »« beiden
Xoorert » mit Uauptprobon und « insebl . Oarderobexsbübr:
lx >xen »itr I . kiaox , dlitteipiatr u. Dox «ll»itr II . Ilrox
sorei« krrlcettaitr « 9 511c.

VoHrnaolrt » - Xrektrlg », nmuentlictr O o p 1 « r» in
Lodlvctruolr , erditt « ick reckireitig.

— >ukn . km«ll müglickst di» 2 1!t>r . —
Ltresix« vorkerix « Xomeldunxen io meiner di» IVeidnackter

eingelegten Spreckstumte von 5—6 Udr.
letzte / iusrelcknung L,i «. td«r» IS» .

Lllllü ksUllvr , 8«ss>I> »t«MM
Ina«r«k vamm >2 , 8 «g«nü»«r dom8vliloo».

von

V . LrrmaorT , klktfirli i. 8 k,
Lelria » 1»8». cheorgstrasf« :!4.

SM. Licht. I . l>nfti» li;e» jetttArtiiUßttAismhrlln.
HiUtklkfnr >..rt!trruhr>,Stleicht>»zttrrj!tt,8»t,rrrr.

Prijedte and » « ltexauschlage » tz»e Barhi «»Uchh «l1
stet » »er» ,« » traft «»

öüllmsvv D Oerriels Luckkanäl .j
Inhaber ; « » »»» » ouloua,

jetzt Laugeftr . SV, ßeris-kechtr8^S,
»«„ » itdar Hatzar « Watatzintlnn»

-m 8 s

riaener Anfertigung
i» » >k« bt,r »ta » « atzl »u

billigsten Preisen.
Nach ailbwLrl » sraako srri

Packung.
l0lt1»l. »e« « abattfoarm, »»««.

vt- b. »»drtb0. »ao. rii» . .«»

Htzb ÜMlilV »MM
O «. « trchonst » 4 . 4» mch N.

(7«r»lvrrcher 447.



erregt fortgesetzt

I

das größte Aufsehen!
^ " 6io ckollkbar süusUßLle KeleßSlldeit!

Ai Kaufe» Sie jetzt Ihren Bedarf für Jahre hinaus.
kloutllx , MV" Gänzliche Total - Aufräumung der gesamten Läger in

« S ülissleuer - üMel.
als : Inlett , Damast , Handtuch, Settkattnu , keinen , Lisch ;eog«
Damasts Settwälche , Weikwareu , Laumwollwaren, Gardine »,

Lerviettcu , Lilchtücher, Hemdentuch, Lrppiche rc. rr.
- vamen-wälche, Hemden, Hose», Locke re. -

»MA- ssIMt , WW- HW. ! IlliMl-IIMlIeii . IllimI - IIlue». lMntkii . UliM.
L . iick ü

'
iinz

'
lich f ° r .

°
Mm . Ml . MimIM ». Am » . .

'
. IM . «MMe . LW . IirM . ssMMfl.

kebr
. v . Men,

Seim str
jrnilie Kaiisleiite.
Zur Feier von Großher-
zogs Gebunsrag i . Saal«
der Handelskammer:

lÄlMMllÜ:
. Aus dem Oldenburger

Lande" .
Beginn abends 8 Uhr

Hauswäfchc z . Waschen und
Plänen wird angenommen.
Frau Frerichs, Eloppenb.-Ed.
Ar . 36K. Ractiriciit Abb . erb.

rivgei uns i-isiws > ! Lnmerrt»>>t -rhe >ittr
Stimmungen u . Rejisi-aturen
» . Vsrcilng , Oldenburg,
Achternstr. 1Ü,l. Ei. ,1ernrr»s381

Jg . Mädchen, Haupts . Köchin .,
welche d . Rosen schneiden aus
Gemüse z . Garnieren v . Speis,
erl. wollen, können Unterricht
haben. Wo? sagt die Erp . dB

CkHicktk ilamrit
werden sauber augescnigt.
Räb Filiale , Langeftraßc 20.

ilnnclelsscliul« u.
fortbilllung8snstslt
(Inh . : l. 8vttgj «»,er

u . N . llökmer)
Ziegelhoistrasze .'»8,

2. Ha, » vor
Hochtzauserftr.

Gründliche Ausbildung
sür de» konlordienst in
«lsttlebar IrUr-re-
ntsr 2 « tt. — : Aus
gekeimte Ttellenvermitil.

Unierrichl in Temsch,
Fremdspracheni ^ nglnch
im SluLlanüe erlernt),

Rechnen :e.

Bill , zu verk gnterh. Möbel:
Zosas , 4 gr . Kleiderschränkc,

4 Bettstellen, Perttkow . f. nutzb.
Salonschrank, Stegtische, Rohr,
ftühle, Spiegel m Sptegelschr,
mab. Leinenschrank , f . Bücher-
schrk., 2 Chaiselongues, Sastee
lisch, Kücheuschränke m . GlaS-
auff . kl . Teppich , Zeugroll« u.
1 Zttimsereinr Wastenptatz 8.

Billig zu verk ein « säst neue

rljkitn.
Sonniag , 47. Rov.

( außer Abonnement zu gewöbn-
lichen Preisen , Freiplähe haben

keine «Gültigkeit ) :
„ Der liebe Augustin" .

Operette in3 Akt . v. Bernauer
u . Welisch . Musik v . Leo Fall.
Aiisangu Uhr, Ettdc geg . 9 Uhi.

Dienstag , 19. Rov.
(32. Borstell , im Abonnement«:
„Gabriel Schilling« Fluch« .

Drama in L Akt . v . G. Haupt
mann. — Ansang 71b Uhr.

Donnerstag , 21 . Rov.
(ltS. Borftell. im Abonnement) :

„ UnA NcOßa " .
Trauerspiel i . ö Akt . v . (5 . Guß

kow . ( Schülerkarten.)
Ansang 71L Uhr.

Freitag , 22 . Rov.
(34 Borstell, im Abonnement) :

„Wallensteins Tat»".
Trauerspiel i . 5, Akt. v Schiller
(Schülerkarten.) Anfang 7 Uhr.

Sonnabend , 28. Rov.
«Außer Ab , SchAervorstellung
sür die Oldenburger «Schuleie
Freipläßc haben keine Gültig¬
keit ) . Aussührung der

Original Oberonanergauer
Passtmvöspirle.

Dargestrll« in ca . 100 farbigen,
elektt . Kvlossalgemälden. Ber
bind Tert v . Fr . Geh. Hof« ,
Tony von Schumacher, Stut»
gart Gesprochen v . Hru . Hof

schausptelrr Earl Weiß.
Anfang 4 Uhr.

Sonntag , 24. Rov.
(Außer Ab. zu ermäßigt . Prei¬
sen . Freiplästc haben keine
Gültigkeit) S Vorstellungen,
nachm . 4 Uhr u. abends 7 Uhr.
Ausführungen der

OaHnnl-Oi

. onnlag, 17. Rov., nachm
2 Uhr : Borstellung sür den
Goethehund ; abends 71o Uhr.
. Der liebe Augustin" .

Montag , iß . Rov., abends
71» Uhr : . Gabriel «Schillings
Flucht" .

Dienstag . 19. Rov. : . Der
Kuhreigen"

Mittwoch, 20. Rov. : Geschloss.
Toniiersiag , 21. Rov., abends

ß Uhr : . Die ersten Menschen " .
Freitag , 22. Rov ., abends

7 ( ü Mir : . Der liebe Augustin" .Zonnabe«id, 23 . Rov ., abends
6 Uhr : „ Fibelio " .

Sonntag . 24. Rov. , nachm.
2 ' u Uhr : . Tie Räuber "

; abends
71» Uhr : . Der Kubrcigen" .

IlMst ÄMÜleillM.
Montag , 18 . Rov ., abends

81, Ubr : „ Hinter Mauern ".
Dienstag , 19. Rov ., abends

8s , Ubr : . Mein alter Herr" .Mittwoch, 20 . Rov . , abends
81, Uhr : Konzert des Brevier
Lehrer (Gesangvereins.

Donnerstag , 21 . Rov ., abends
Ubr : . Mein alter Herr" .

Freitag , 22 . Rov ., abends
M/s Uhr : . Mein alter Herr".Sonnabend , LI Rov , abends

Uhr : „ Bclindc ".
Sonntag , 24 . Rov. , nachm.

214 Uhr : „Der Baumwoll-
könig "

; abends 8 Ubr : . Mein
alter Herr"

._

Unterrichtŝ :
Auguste Wienikrn. Rosenstr . A.

bll. U . Telegramm z » spät er
Hallen . Brief abdole« Grng ! >

Fräulein , 40 F . , angenehme
Erscheinung, heitere» Gemüts,
ohne Verrn. , wünscht die Be
kanmsch ein. gutsituiert. Herrn
zwecks srcundschaftl. Verkehrs,
ev späterer Heirat . Off. bahn-
Vostl. Bremen u . F . P crbettn

Jullßvr Mall » ,
Inhaber eines gutgehendenGe¬
schäfts a» HauplvcrkebrSsttaßcBremens, wünscht die Bekannt¬
schaft eines jungen Mädchensim Alter bis ;u 28 Fahren , mit
etwas Vermögen, zwecks Hei¬
rat . Erwünscht ist gute Her¬
zensbildung. Gefl Ost., wenn
» äglich mit Bild , erbitte unter
« l. vü « M aaB ». ll. M.

familien - ^ seki-ieklen.
Berlobung « .Anzeigen.

Die Verlodunx ikrer l 'ockter ^
wrt ttsrrv VLllsr i
de«kfen sied erxe !

denst unrureixen
V . Lüuollmslor u . kr »». !

vo »»«r» ckv »», .
im November 19l2.

^teioeVerlobung wit ?r»ul«in ^
de- II

»dr« »cd wied « r^«d» Q»r »»Lu- II
reis»». 11

! HssUer vuolldol » .
v»»L«r»edv «»» I

^ iw Xovewber19l2. II
— ü

Stntt I
Hiermitzeigenwir ,

die Verlobung unse¬
rer Tochter Lina mit
dem Lehrer Herrn>
Paul Haye an. !
Ioh . Oltmeru. Frau

geb . (Herdes.
Eversten, 16 . 1

e»r>t»n.
Meine Verlobung

mit Fräulein Lina
Sltmer zeige ich
hiermit an.

Paul Haye.
Garuhslt b. Westerstede.

November 1912.

Die Verlobung meiner Toch¬
ter Hamry mit dem Herrn Post¬
assistenten Oswald Jäschkc be¬
ehre ich mich ergebenst auz»
zeigen.

Oldenburg Eversten,
im November 1S12.

Frau Emma Fels
geb. Windhorst.

stmnr bell

llmslil
Verlobte.

Oldenbnra/Eversten Saling«im Rovenrber IS12.

^ ^ ^ _ Tades -Anzeiae»

^ sesuudt» Jiiseil
beichenkt.

Oberlehrer » . «Schw arz
»nd Fr ««,

vlvrnbar » i . Dr .,
IS . Nov. 1912.

tteifLlLoesuotre.
Zwecks späterer Heirat wünscht
vorläuf. Brleswechsel ansehnl.
Fräulein v . 39 Fahren , ohne
Vermögen, mit gcbild. , gutsi-
tuicrtcn Herrn, evtl Witwer.
Ernftgcm« nte Oster« » erb«« «
unter H . R . postlagernd, Wie-
larthsträlls.

Oßernbnr^ 15. Rov INL
Heute »»»rgen traf uns

ber harte Schlag, daß un-
ser lieber »einer

Oustav
im Alter von 2 Monaten
noch kurzer Krankheituns
durch den Tod entriss«»
wurde.
Fn tiefer Trauer:

Fred . Bleckwehl , Frau u.»n«ehSrige.
Die Beerdigung ft»det

am Dienstag , d . 19. Rov.,nachm. 3 Ubr. aus d«m
neuen Friedhot zu Oster»
birg statt.

St « , » mtrn.
Olde»b»rg. itz . Nov

Heute nachmittag 8 Uhr
entschlief sanft und ruhig
nach knrzer heftiger Kram
heit im 73 Lebensjahreder Lademeifter a. D.
Friedrich -i-emav«.
Im Rarnen der trauern¬

de» Angehörigen und ab¬
wesenden Kinder:
Ir « H« n »e Lagenumn.
wert« Lvgeman«.Eäeille Logemmor
Beerdigung Donnerstag,

den 21. . S- 4 Uhr. vom
Sterbehause , Sonnenftr. Ist

Danksagungen.
Für die vielen Beweise her

licher Teilnahme beim Hinsch«den meiner lieben Krau, unsrer guten Mutter , sagen wallen denen, die ihr da « lestGeleit gaben und sür die vi
Ikn Kranzspenden, sowie HeriPastor Bardcwyck sür seii
trostreichen Worte am Grabden Krankenschwestern. in »b
sonder« der Schwester Martb
ft>r die liebevolle Pflege unsei

httBlhk« Will!.
Heinrich Fansten u. Kinver

Statt Hart«»,
lleaoln» . 15 . Xov. 1812.

lAckui» «» tttick Ovnu,
Uaet» g«d. Dang»

ännleen dorrlich kür äio ru
ihrer klochreit «rviosenon > uk-

merlcsnmleeiten.

Ivk!I KMukifla Uv>.
Ktwa 400 Geschäftsstellen im
I » und Ausland «. Schneie
u. zuverläff. Kredit-Auskünfte
iuMulüli Mnimrs l. k.

— SitsNgrsSe» 4. —
Oe » Ldvlsute » krie ^r.

8ellri»p«r uuck krsu r»
iirrer Asläsiieu voekreil
cki » Kerrie vlilckvüuseke.

olcksnbnr» . 17. Kovkr. ISl2.
llsltvom» Vck tll lkMM , LlauttrH.
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Nur dem « rohherrogtum.
D. ,^me» »«> >»,iei»»»b,»u eche» >-»ri -h,», » cri^nGlboNch«
» » »N , »»»« -» L»«II»»»n, »d- , „>«» « . villxUnn,, , . . .

Lb« >» it, »»» G « » >» »«» «obneet, » » »>« » an,» » ,
eioeuöurg , 17 . Bovmder.

e Die am lS. d. M im „ Fürsten Bismarck". Dirk » Re

»im»" ,, abqehaltrne -N,«qliedervrrsannnt»»g des Verein« zur

zorocrmi « der Zuchi und Verwendung van Polizei und an

un « liiassehuude» war außerordrnilich gut besucht . Tic
-stsiammlung . die vom erneu VorttzeiiLe., .piriul wurde,

mdm zunächst vier neue Miiglieder rinnimmig auf . Nach

,
'Mmeung der llebungstast« , die auf Sonntag , den 17.

.ÄvlMder . B . «N Ubr vorm ., und Sonntag , den x . Tcz .,
!i Uhr vorm . , in Nadorst auf dem llebungsplahe , oI , ne
rl .'uranl . am Sonntag , den L-t . Nov . , !i Utir vorm . , in
ösirrnburg. Schür * ,ihvs, und Tonnerclag , den Ni . Ter .,
-
'

lldr nachm. , in urrnenbrück in i l Figurant falle » , lvnrbc
rim Besprechung uver eine zu Vera „ stallend. 2üeih-

^ »lsverlosum '. überpegangen. Tie L'lehrlstit wünschteeine
Lcrlosung nicht . Mil der am TO. Tezenilcr >,artfinden-
ten Mitgliederversammlung soll eine A^ ib » achts,cier . ver

blinden werden . Nach Schluß Per eigentliche,,

Mg blieben die Anwesenden noch einige stunden im
Lereinrlokal beisammen, um den Geburtstag des Groß-
»crzogs zu feiern.

» Ter lsardrverein Lldenburq vielt am 14 . d . M . im
verein- lokale . Moorricurer Hol" seine MonatS der-
sammlung mit anschließendem Kommers zur Feier des
z» Geburtstages de - Großbcrzog» ab . Tie war gur de
sacht. Es wurde bekannt gegeben , daß der Verein irr den
cldeilburger Krieg erbeend ausgenommen worden ist. Em
Sliigiied Hane ein« schön ausgestauet« Sammelbüchse g« .
ftiiin. die zur Anteguna eure « Fahnenkonds dienen soll,
der dosi

'emliw reck»! reichen Zufluß sinder . Perei, .- am ersten
«dcttd konnte eine anseduliche Summe der Pückrsc enrnoin
mm werden . Nach Erledigung de» geschäftlichen Teils
wurde Herrn Grönke die Leitung des Fcstkommerscs
übertragen, der seine Aufgabe in bester Weise erledigte.
Die vom Vorsitzenden im Hinblick auf den 6» . Geburtstag
V« Groschenogs gesprochene!, einleitenden WoNe enmnen
in einem m» Begeisterung au,'genommenen . Hurra" aus
bm Großherzo« . Sin Telegramni, das die besten Wünsche

der alten Gardisten dem Großher zog übernnttelrc, wurde
abgesausr. Ansprachen. Boriräge musikalischen und VeNa-
matorische» Zndalls , sowie allgemein« Lieder wechselten
miteinander ab » nd dielten die Kanieraden lang« »n heiler
sier Stimmung beieinander

* Da« Heim für junge Sausleuie seien Großhcrzogs
Oieburistag Inulc abend durch einen Lichtbildern » r-
lrag über oas Tbema : . .Aus dein Lldenburgec Lande"
im - aale der ,smndelska» iiner. Man rechnet mir zahl¬
reichem Besab

Sin Auftritt vor den Vareler Hansawerlcir, der sich m»
erste» Mai abspiclie, bildete am Freiing den Gegenstand einer
Slraskammervcrbandliinq. Tic Zimmerer 2 » ken , Mahl
sic dt, siakob » nd Ebuard Voblen batten den Arbciis
kollege » Tcichma » » . der a » diesei » Tag gcarvcilci haue, vor
dem Eingana der Faoitk erwartet » nv ziir Nede gcsicUl . Ta
bei wurde er nui sanslcr Gcivalt vom Nab berabgcboli und
es sollen ihm auch Stocke in die Radspeichengcsiccki worden
fei » . Den -Beschluß bilrctc eine 2brseige . Zakob Voblen
erbieli dafür vom Schofsc » aerichi Barel drei Monaic tN >-
sänanis . ivairenb v - n anverii drei , e sechs Wochen zuge
meisei » wurde» . Sie legte» Veiuninq ein , die Erfolg batte.
Tas mtter dem Borsiy des Landrichters Tr. Zwetsch la
gende Landgericht nadiii nur einfache Mißhandlung an und
verurteilte unter Halbierung der Kosten — den Zakob
Bohlen zu 200 . 11, den Eduard Voblen zu 80 . Il und Lnkcn
und Mahlstedt zu ic äst , ft Geldstrafe.

* Mittrtschulc » . Sichereui Bcrncti 'ne» de« . Oldenburg
Schuld! .

" nach sind die Mittelschulen in Lldenburg dem Senil
nardirektor Lberschulrat Künoldt unterstellt worden. —
Da- Mittelschülerinnen bestanden au - Oldenburg die
Herren H Meinen , Ziadtknabenschulei , Simon und
Heuer >Volksniabckienschu1c>

^ Italien und die Türke » j„ Trivolis lautet das Tbema.
über das Haupimanu a . T . T . o . <st r a ev e n i tz aus Freiburg
1. B . Montag , d«n 2 .ä . November, in der ttnionsgesell
sck, aft reden wird , s Siche Znserat.)

Güttcmpler . Ti : Log ' „ Miniz im stampf" des I.
2 . <st. T . veranstalleb heule ab . ud im Log . ii»eim Wilbeim-
srra s;e 17 , einen ö s fc n t l i cki e n II n r r l h a 1 1 u n g s -
a 'vcud, ,zn dem ein reichhaltiges Programm zusammen-

ge êyr ivurde. Es loechseln Vornä -ze , Musil , orlratze,
Tkcarrrstücke usw. ab Ter Anfang in aus 7 Uhr seis
besetzt

Der Verein aer viasndurger
^

ir - ngsikaltef
hielt qcsicnt nachmittag >m . Neuen Haufe" hierselbst eine
gulbcsllchlc Nl '. iglicdcrversaii' Nllung ab , a» der auch der Vor-
» vciive der istroßberiogllchc» »iorungskommlssio» . 2bcrsiall-
nicistcr v . Wencksicr » . icilnahl» . Tie Laiidwirijchasis
kammcr war durch den Assistcnlcn Tr . Khucn vcrlrcicil.

Ter Bcreinsvorstyeilde, Herr H . Hergens Nan ^n
büitel, hieß die Anwcscnderi herzlich willkommen » nd dankie
für die rege Teilnakmc der Bereinsmiiglicder. Hieran an¬
schließend gedach -c der Boruvcuve zunächst de . bsb. » «'iebuns-
laaslinbes , Seiner »töniglichcn Hobeu des istroßberzog . . der
stets sei « reges .littcrcssc für die Lanvwirischafrund beson
d« rs für die Pferdezucht bekundete . Tic zündenden Worte
des Vorsitzenden klänge » aus >» c >» mit allfciugcr Ve>
gcistcruna aitsaenommeiics Hoch aus de» ilroschcrzog. An
briifclbe» wurde aus kimiiiumigeii Veichluß solamdes sistuck
ivunschiclegramiit abgesandi:

Ter Verein oer olbcnvurgischcnHciigsthalter gestaltet
sich, Euer »iöuigllch« » Hoheit zum heurigen «steburtsrage
seine ehrerbietigsten istlückwünsche darzubringca.

Hiernach wurde in die Taaesordnung cingctrctcn
Nach Vornahme der Wablcn wurde über die Hengst-

kornng l !« l :i verhandelt. Als Tage sür dieselbe sind
der 6 . , 7 . und ssebruar bcstimmr . Tic Versammlung
beaustragie den Vorstand, die Bekanntgabe der Termine in
den auswärtigen Zeitungen und Zachzeilschristen , sowie da-
konst Erforderlichebaldigst in die Wege zu leiten. Tie Land-
winichastskammcr. der nördliche Pscrdczüchicrvcrband und
brr Siadtinagtstrat zu Tlb .mvurg -ollen wieder u»>. Bcwilli
g>>» g von Zuschüssen für die Ncklamckostcn geboren werden.
Tiefe Kosten werden sür die nächste Körung ganz erbeblich
Höker sei » als in den Vorjahren, weil namentlich eine um
sonorciche Reklame außerkalb des Deutschen Reiches iNuß
lcnd , Täncniark, Schweden usw .s als erforderlich eracknei
wird.

5ia Mer Aal i» teurer 2eil.
Ohne teures Fleisch kann die HttiSsrau wohlschmeckende , »ahrhastc Suppen Herstellen, wenn sie die bekannten Maggi« Suppenwürfel
zu 10 Psg . für 2 — Z Teller kaust. Nlsggi» Suppe» stehen den besten mit Fleischbrühe zubereitetcn Suppen in nichts nach —
Mehr als 40 Sorten . — Beim Einkauf achte man aber auf den Namen Maggi und die Schutzmarke . Kreuzstern"

» » » » » » » « » » » » » » «

r Anlerziehzeuge, z
« Wim - triim- ie, Ncklöiizeil,«
» voll. u. biotl. Lchlafdkldeu . G
d Avr öaltöarge Mare. Niedrige Preise, d

z Leokg freere, 1
« Haarens» . 1 u. 2. Langastrahc 62. G

V68vt » Ltt8 III
^ ErSßnete Nodsrsterstraß« 14, am Eingang der Eerlruden-
otildtosz, einen

LlKLN»vi» 1» <1sir,
verbunden mit Kranz « «ad Brrkettbinderei,

duic , sich bei Bedarf meiner zu erinnern.
n . Hopps

^ Sll. fsek8vkulv f. Vamsnsoknviljöl'si.
Umerrichr , auch Eiiizelswndcn zum Zurichten dreimal täglich,
.
'iirpiinst nach Belieben, sür Auswärtige nach Ankunft der

Bü«t. Eintritt jederzeit Abgabe fertiger Svsteme von Ill ^k an.
Arau H . Horrmrper , akadem . Fachlehrertn,

__ Roscnstraße 12 ( nahe am Babnbofi.

ILslslLvHvi » .

As Grsßh. GebilrtstrWn : KonM
Le8ell8edsst „llllioa"

-Kaufinänni'chcr -Verein ),
den 28, November d . I , abends S Uhr , im großen

der Union : Voeirag der Herrn Hauptma»« « a . D.e. von Lr «»» v « i» lrL au « ilreiburg i Br. scher das Thema:

„Witil rniil die Türkei in Tripolis"
ln» ! Lichtbildern ».

>' .»uru st r Uni »»» .n,tali«der » nd deren Damen srei . Karten
luc Nlchimugstedcr zum Lrege v -n l sind i »> Vorvei kauje bei« oüwa " » "« »ck».,. «u imvi» . ,

Soeben erschienen!

der Leipziger III . Zeitung.

^ Preis Mk . Ä.Ott. ^

N. Iü. Iliiükr, ölMMiiinz.
Nadorsterstr . 4. Fernspr . 856.

Für Raucher!
keste - Sortimente M-»

"»
10 Stück 70 Pfg.

emi 'nchlt als außerordentlich vreiSweri

gux. Svdvslje , Ill»ierilhlvetrjir.
Eigarren Lpezial» Ä«>chäsi.

kökilröi'WLkI rum liLufm3nn8gkril:kt.
Mit Rücksicht aus die ungiinstig liegende Wablzeii «von «

bis S Uhr abcnb « ) werden bierbnrch die Herren Geschäfts¬
inhaber gebeten , tbre» Angestellic » den nötige » kurzen Urlaub
zur Wahl erteilen zu wollen. Die Wahl ist eine bedcuiuirgs-
voll « Angelegenheit, an der mitzuwirken jedem Handlungsge-
hilscn niöglich gemacht werden sollte . Letztere werden gcbcicn,
ihrer Wablpsliitst »achzukonime » .
Lttti« sür §»ü« ) llliigskolili!lls m M8, ßmbnrg.

Morgen , Montag , abds . ^ Uhr,
im großen Saale des „Krähnbergs " :

Große öffentliche

Arger - TersWUlung.
ragesülilniiilg : vsmsIllüvrL ^ Lß;.

Jeder Mau« , der da » Wahlrecht in See T» „ einde Hai, ist
i «ingeladea. De : Einberujer_

8 . L . k- enrner.
l.»nge8ti-S8SS 46,

Veengprackei- I2N.
kiovtltüi'eu - ssperiulxeüedlllt.

ln SrSINSN

tiisrlotte kslkmaim.
M tloöerne l ^ ieäer M

von llehMivs», ktvkler, Kecker, Naeie , ckckvvrtr, Aletr, llaarratk,
lerckl ». Neer, Nerwsnv , Volk, Ztraarr.

Am Flügel : Jvliu » Echlvtlie.
vjeasts^. 19 November, 7 - Dkr.

KaisersavI , Kn» ftler « rrin
Karlen 4 , 2 a bei Peoe rer « Meier.

8 tsl»IPll !trrilI>t.
VollständigeAusbildung für

Konzert , 2rer , Salon.

k!M >M «SÜIUllll,
Bremen , KSI,»rnsriüt K

inmnal ivöck 'eittl .ch
ilnterrilbtinOldentiml'.
ocilhcn .- i eerlrancurvoll an Fiau
Welt , « rM». LM» Mk > 0.

Lperial - ^ 6nlr8latt
sür sämtliche Aoldarbrften v«d

iizeavicrongen.
Ali . KUM .

" "- r "'"

Lelchl mürbekochende
Hiilstifriiihte

emi-ste , l!

övk'NlnI . ^3N886N.
Li- ttluKr . ^ L». — Fr« «».

' «öS
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Auf der ttochkunstausftellung mit dev
Volüsllvll INväLlUo

prämiiert wurde die Kaffeemaschine
—

„ ZilolLlLL
"

. —

Den Allein Verkam
der überaus praktischen Haushalts Maschine übernahm daS

Haus - und Küchen-Magazin von
8 . k ^or* 1nianiL Ae Oo . ,

Langestratze 21,
woselbst der Kocher zu Originalprcisen verkauft wird.

leie ieesksleksli lieirdesldeileegMzllliiekil
sowie au allen anderen Maschinen wird sachge¬
mäß , billig und prompt ouagesilbrt . eitlen von
Bandsäge » , Schleifen von Hobelnieiiern «sw.

Raiund Auskunft bei Reuanlagen wird erteilt.
vlÜVNvLLI ' S 1. 6r »,

Sonnenftraße . — Telefon
Makchinenreparatur -Wrrkstötte ck Holzi-eaibttlungrsabrik.

CtaStiiiagiKrllttlSellbllrg.
Der nächste Wocdenmattr

findet des Buß- und Bettags
wegen am Dienstag, den 19.
d. Mt» ., statt.

Schüler, welche Ostern 1SLL «n
die Lverrealschuleeintreren sol-
len, wolle man bi » zum 1. De¬
zember bei dem Unterzeichneten
— g bis 10 Ubr im Schulge¬
bäude oder auch schriftlich —
unter Vorlegung von Geburts¬
schein und Juchs- oder Wiedcr-
impfschein anmeldcn.

Tie Anmeldungen können nur
mit Vorbehalt angenommen u.
nur , soweit Platz ist, berücksich¬
tigt werden.

Krause.

Kemeiide Lhwjteiie
Holz -Verkauf.

Am Wege durch das Jpwc-
ger Moor sollen am

LllllllllbkU,
ilkll23. Mbr . il. Z.,

nachm , präz. 12 Uhr,
beginnend bei Kösters Busch in
der Nähe von Cordes Hause:

5« Eichen
auf dem Stamm,

paffend für Stellmacher und zu
Richclpfählen, und

400 Birken,
Nutzholz , für Holzschuhmacher,
Wagenbauer : c . und zu Brenn¬
holz, öffentlich meistbietendmit
Zahlungsfrist verkauft werden.

Der Gemeindevorstand:
Hanke » .

In Nadorst ist ein Fahrrad,
Marke Cyrus , gefunden.

Hanlen, Gemeindevorsteher.
Habe mein an b . Oscner-Cb.

Nr . 22 beleg . Hau» umständeh.
billig zu verkaufen

A . Schräge, Ariillerieweg 6.
Zu verlausen

199 N . u . gr. Margarinefiiffrr,
Stück 25 H.

Fr . Fried, E»ersten
Eichens» . 43.

Zu verk. für Bureau paff . :
gr . Schreibt. , Bücherreg ., Pul «,
Tisch , Schrank f . Zeichnungen.
Zu ersr, bei Herrn Tijchlermstr.
Schulz, Steinweg 2»

Weibe Mäuse
hole ab Posttane genügt. F.
Stubde , Breme», Neckars» . IS.

Honig - Verkauf. "Mt
Werde am Dienstag , den 19.

Rov. , mit kalt u . warm ausge¬
lassenem Honig aus d . Markt¬
platz in Oldenburg eintrcffen.
Preis 6V u . 75 H . Es bittet
um Zuspruch

G. Kurmann, Großimkerei,
Bösel bei Fricrovtde.

1 » . Grau Schwarzbrot Bäckerei
im Zentrum Bremens , m . Ein¬
fahrt , Stallung , voll .Inventar
re . , billig zu vcrkausen.

F . Richter, Fehrfeld 57.

Landftellc , 96 Morgen , beim
Hause, direkt a. Vahnhos. nahe
Hamburg, mit gut Gebäuden,
Schweinezüchter« u . Mästerei,
ist sosort mit lebend. » . totem
Inventar u. Ernte b . lOOOO ^st
Anzahl zu verkaufen. Näheres

I . Egger« , Hamburg,
Grindclaüce 11, Haus 15, Part.

kiippen ^ erllellell
von 1 Mark an von ausge¬
kämmtem Haar fettig« an
Franz Voigt jr ., Perückemnach .,
_ Amalienstiaßc 18.

Etzhorn. Zu verkaufen
Läuferschweine.
G. Bruns , Etzhorncrweg.

Zu verk . Kindrrllappsiuhl, 1
Holz. Kinderdettftelle, Spott¬
wage« und Pctroleumofeu.

Haareneschstraße43.
Westerstede . Für einen tüch-

tigcn und rühttgen Witt suche
ich zum 1 . Mai n . I . eine

Wirtschaft
zu pachten , am liebst, in einem
größeren Ort oder einer Stadt.
Um bald. Abgabe von Offerten
mit Preisangabe wird gebeten.

B . von Halem, Rechnst
Neuendrok. Verkaufe den jetzt

angekörten

AiiMilmIilNis
eveiit. Pttkich > >»ig.

Petersfehn Landmann trug.
Höpken das . läßt wegen ander
weiteu Unternehmen»

seine zn Petersfehn in bester
Lage direkt an der verkehr«
reichen v hausier und unmit-
tttbar an der Schule beleg.
Nein« Landstelle , bestehend
au« den, geräuinigrn fast
neuen Hause, groß. Schwei-
neftall und 2 Hrkrar in guter
Kultur deftndlichen Lände¬
reien beim Hause,

össentl . meistbietend verkaufen.
Perkausrtermin steht an aus

Att » st-S,
LkIl26 . N >»>l>r. d. ? .,

nachm . 5 Uhr,
in Schmalriedes Gast¬
haus daselbst.

Die Besitzung eignet sich be¬
sonders zum Betriebe der
Schweinemast u . Hühnerzucht.
Auch würde ei» Fuhrmann hier
eine auskömmliche Ettstenz fin¬
den. — Wegen der vorteilhaf¬
ten Lage inmitten des One«
ist die Besitzung jedoch auch
einem Handwetter , insbeson¬
dere Stellmacher, sehr zum An¬
kauf zu empfehlen, da ein sol¬
cher hier nicht ansässig.

E« ist mir dieser eure Ter¬
min beabsichtigt . Sollte ein
Verkauf nicht zustande kommen,
so soll di « Besitzung verpachtet
werden.

Liebhaber laden ein

üerM .MorM^ i
'W.

amrl. Aut! .,
Eversten- Oldenburg

Hauptstraße 3 . — Fernspr . INI.

l§Miüe Wsteöe 8M MI II.
"

In Nadorst ist ein Fabrrad * * „ »IMIIII » » II.
H. « ddicks.

Mr Blicker.
Billig zu verkaufen: 1 Teig¬

teilmaschine, 1 Knetmaschinen!.
Auspr ., 1 Dämpftonne, Körbe,
Schieber u . s . Bäckereigeräte.

I . Lorenzen, Eversten,
Hauptstr. 80.

für die Litt. Geest.
Lezikks-Versmiillllllnz

für das Ami Oldenburg am
Freitag den 22. Rov .. nachm.
5 Uhr, in LichtenbergS Gast¬
hanse tn Oldenburg.

Smtllckie Mitglieder sind
freiurdlichst eingcladen.

Der Vorstand:
I , Hüll mann.

^ Dkttill khkM.
Ald .Dka-onn

Montag , den 18. Rovember,
abends 8i-a Uhr,

zur Feier des Geburtstages
Z . K . Hoheit des Grohherzogs
und d«S 19. Stiftungsfestes:

kovrert
und

t« Schutze nhof z. Wunderbürg.

Verkauf
eines Wohnhauses

« > d

mehrerer Bauplätze
Lftcruburg . Das zum Nach¬

lasse des weil. Landnuimi«
Heinrich v. Oven htersclbst ge-
dörige, Elopvenb.-Straße 31
günstig bclegenc

Wohnhaus
nebst Scheune, Haus , Hof u.
Garten , groß 39 Ar 26 Qua¬
dratmeter (ca. 5 Sch.-S . ),

soll wegen Erbteilung öffentlich
meistbietend verkauft werden
und ist erster Verkaufstennin
aus

MtwO,
dt« 21. Mbr. d. Z.,

nachm . 6 Uhr,
in A . Frobns Gastbaus an der
Eloppenb.- Straßc angesetzt

Das Wohnhaus befindet sich
in gutem Zustande. Pom Gar-
ten , der an die Schützenhosstr.
grenzt, können mehrere gute

Bauplätze
abgetrennt werden, die auch
einzeln zum Aufsatz kommen.

Kaufliebhabcr laden ein
A . Bischofs L Grimm.

Tweelbäke . Zu verk . 6 Wochen
alte und größere Zettel.
H. Wragg«, Bremerchaussee 5.
S . gut erh. Pctroleumofen bill.
zu verk. Cloppenb -Ch.

Verpachtung
bester Weibe - mib
Mützläutzereiei.

Donnerschwee. Herr Haut-
mann Wilhelm

'
Gromberg das.

läßt am

Lmmbkiiß,
- ki 30 . Uii»dr. r . I .,

nachm . 4 Uhr,
in Reckemeyers Gasthaus zu
Donnerschwee:
1 . die im Donnerschwee» Felde

telegenen 32 Jück und
2 das in Ofterndurg im sog.

.Lleinensetdc" betrg. Wie-
senliuld „Wirsendrool--, zum
zweimal . Mähen,

3. da» im Vardenfltther Felde
beleg. Marschland, schwer«
Fettweiden, „die niederst«
Hüll", groß 7 Jück 44 R„ M
„die obersten Hüll", groß S
Juck 149 R„ zum Weiden,

aus längere Jahre öffentlich
meistbietend verpachten.

Pachtliebhaber laden rin

8erM. 8 vMMMliU
amtl . Aull.,

Eversten-Oldenburg,
Haupts» . Nr . 3, Fernspr . 1111.

5^ /r/o/rN
Montag und

Dienstag Stau!
Best . z . 1 .st p . Ztr . a . Wagg . erb.
Zsh. 8 iei!irtt,Hllilteßr. 2.

Fortan kann ich auch ganze
Waggmllaimngen preiswert ab-
gebe». D . O.

Musikautomat m . 17 Platten,
neu ausgearb. , s. gut spielend,und 1 Prim -Ziiher bill. z . verk

Ariillerieweg 6.
Guterhaltener Winterpaletot

für Mittelsigur preiswert zu
verkauf . Baumganetljoaßtz IL

Verkauf
einer

flottruWirlschafl.
Damps-

unb Mnimhlr
und Fänörreicu.

Mttjendott . Frau Ww . Frr-
ttch » daselbst läßt wegen an-
dcrwetten Unicrnehmens öf¬
fentlich meistbietend verlausen:
1. ihre zu Mttjendott inmitten

der Ortschaft in bester Lage,
direkt an der Chaussee bele¬
gen «: flvttgehrnde Wirtschaft,
bestehend au» den geräumt-
gen Gebäuden, groß , neuen
Saal , schönem Lustgarten
mit Kegelbahn und ca. 39
Sch . - S . Ländereien bester
Bouilät . — Die Wirtschaft
wird sehr frequentiert u . ist
Versammlungslokal niedre¬
rer Vereine, als Turnver¬
ein : c .,

2 . die neben der Wirtschaft
ebenfalls in denkbar bester
Lage stehende , mit den neue-
sten Maschinen eingerichtete
Dampfmühl« , sowie die da-
btt betriebene Windmühle
und plm. 19 Sch . - S . Land.
Die Mühle hat guten Kun¬
denkreis,

3. den in Mttjendott beleg.
17 Sch . -S . grotze « Placken.

Vettaufstermin steht an aus

de> 21. Mir . d. Z. ,
nachm . 5 Uhr,

in der zu verkaufenden Wirt¬
schaft.

Die Verkaufsobjette gelangen
auch im ganzen oder in ge¬
wünschter Zusammenstellung
zum Aussatz.

Kaufliebhaber laden « in

ikMiMMMkll!!!!,
amtl. Butt,,

Ederstc « .Oldenburg.
« aupii» 3. — Ferujpr . 1111.

Gedr. Sofa zu kauf , gesucht
Offerten mit Preis u . S 999
an die Exped. di eses Blattes.

Strengste Diskretton!
Dame, welche ihre Niederknnft
ermatte, , find« Uebevolle Auf-
nähme in gut. Hause, gesund«,
freie Lage, volle Pension, pro
Tag 2,75 Fis. Frau M . Schumi-
ßrr, Arsterdamm27 b . Bremen,

Gut erhaltener Paletot sowie
fast neuer Gehrockanzug um¬
ständehalber sehr billig zu verk.

ü. ..

k !a Millkelies . billiges u . bervoi - i-zgeoo
»E - VeldllLcblsgerebellil8 !nü unstrelllg
meine « eltderlllimlea kLrlergiU' lillureii

r0Ui»I-siUl1 Lin «« nck . ck.

lleiiermeiror,.
silliewppirit«

— —

. Doriittt"

^ srestinen

kEEä»,
clefrviv»

appnrat

ktuElt :»».

l, st« lUlNDÊ
'

<xte,
lein v»r-
Lolsel

ir per.

kng«?Lwe^
kocks Zolintzsn

v«1ek OevepHtz
porrkrei.

diMsuns »clineN.
s. Lsssdftzsti »«,

amii . Autttonator,
Rechnungsftellrr u . Piandatar,

üoollerselivke.
an der Ehauffee Nr . 59.

Aufträge auf
Grnndftücks und. Hypotheßen

Vermittlungen.
Verkäufe und Verpachtungen,

TeftamentS-Adsaffimgen.
Nachlaß-Regulierungen,

Verwaltungen re..
Prozeßführunge «, Aeitrttimn-
gen sowie alle anderen cinschlä-
gigen Aufträge und Ratsentt-
lungen werden sachkundig «nd

vro'not ettedigt bei
billigster PreiSftellnng

Verkauf
einer'

MMaft.
Petersfehn . Gastwirt Heu» .

Schmidt daselbst beabsichiiat
wegen anderweiten Unterneh¬
mens seine an der Wdldlinie
sehr günstig belcgcne

Besitzung,
bestehend aus den guirrhalre-
nen Gebäuden und ca . 65
Scheffelsaat Gatten . Acker-
und Grünländrrttcn , bester
Bonilät.

mit Antritt zum 1 . Mat 1913
durch uns zu verkaufen.

Auf der Besitzung wird fett
lang . Jahren eine slongchendc
Wirtschaft mit Handlung be¬
trieben , und findet ein tüchtiger
Geschäftsmann hier eine aus¬
kömmliche Eristenz.

Bemerkt wird noch , daß «och
eine Mietwohnung abgegeben
werden kann und daß die Wold-
linic im Anschluß an die
Bloherfelder Ehauffee chauffiert
werden soll , welcher Bau be¬
reits beschlossen ist.

Dritter und letzter Vettauss-
termin steht an aus

Fmtlf,
rk» 29 . N»«dk. d. I .,

nachm . 5 Uhr,
in der zu verkaufende, Witt-
sch - ft.

Kaufliebhabcr laden ei»

amtl . Luft .,
Eversten Oldenburg,

Hauptstr. Nr. 3 , Fernspr. INI.
Ohmstede . Empfehle meinen

prämftetten Stier

„ liLorvLl"
zum Decken.

Aug. Wennttainp.
Billig zu verk i « and „Die

Praxis des modernen Moscht-nenbaue« mit Modell-Atla«--.fast neu. Fricscnftr. 9. oben.

, Zu k. ges. guterh. Eisenbahnsowie Baukasten . Adr. iu du

S » OOOGV^

k'ür sämtlich»
noch vorrätigen.

Ute

xirnicrt und mr-

^ arniett
sind di« kreii«
dSktGTLßVUs

herdbxvsstrt.

kiWSSIüüüM.
» » « » « « « » «

Schöner Hof
in Holstein, 229 Morgen, ertrug-
reicher Acker, Weiden u Aicicn,
neue maff . berrschaftl. Gehäuse,
batte Bcdack, . , gr . rnok . V :rh-
hau» , 4 Pferde , 26 St . Horn¬
vieh, 29 Schweine, soll wegen
Zurruhesetzung für 78 990 X,
bei 25099 . st! Anzahl ., verkauft
wcrd . Näh . : Max Peters » ,
Hamburg . Langcrcibe 82.

Jprump btt ^ üsting . Zu
verk . ein guter Riudsticr
_ _ Joh . Köhler.

Größer« Ziminerblalipsianz»
zu kaüien gesucht . Offert, uni.
R . 9 posiwgernd hier.

Schöne KelihiW
im Heiligenqeisttorviettel,

mit großem Obstgarten, stcdi
uMer meiner Rachweisung un¬
ter günstigen Bedingungen sur
den billigen Preis von liSM
Matt zum Verkauf. Gas -, Was¬
ser- und elektrische Lcitungk»
vorhanden.

E . Httmsath , Autttonator,

ArikMmi»
üieeillirz

»rr -tm
' "

. >1
Zur Feier des Geburtstage«

Sr . K-nigl . Hoheit des Groß-
Herzogs am

Sonnabend,
den 23. Novbr . 1912 . j

Ball K
K

im BrreinSlokel
kolel rllmUllüeobo!

— Anfang 8 Uhr. —
Hierzu lader srcluidlichst eia

Der Vorstand.
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r »ilrssliellerverliiiiiil
L » d1 » l « N » 0l «1 » i » kul >v.

>. <,uao » > dem am 8 »»Ua « , 2A N » v, « b,r . in , « e»t » l
^ ,I »auo » , statinndend n

27. ZtilluiiAsest.
bestehend in

Mllunlsfksllung mit uschftlgtll - km Kall.
u» er gunger Mitwirkung der freien Turnerjcha ' t Oldenburg,

-„ lang - Uhr . » a « « »» >>«» .

uncl Kertaurant

iiaisechof.
Sonntag:

Cnfts Konzert
Anfang 8 Uhr. — Entree frei.

! >»« » ekr reieti !,» llizrc .Vu » » tvIIunx- in kowpl.

Vo^kurt -^lück!
Aadrkskl!

ketlömmlictr!
1.edev verlän ^eraä!

em^ koklao uod in eiere»

peraouliclram Oedruueii.

VvrsLnd nsck Luswärl » .

I . kmielst i Ni.
Ink . : Lr . Licdteuber ^ ,

- vsdsndupg I. Kd . -

Loroapr . 126.

«lei »ninge Leo, pellt « u. « die deroaNee » »ul «Ile 8cba «r » arhe.

> Hi W 0"

W

-i?una-
^ rc/ce/'er.
Leickt « Landarbeit
mit dickem Oarn.

— . » » »»» —

AtKrno»«», A/lLt/er»,
De/»^rL »me»»nlcL/.

1 . 10

»>
»»
»t

6er«ie!weta Dssskl wit Rücken
« Nodousr , 35 cm m wit Lockisuw

vootcs , 60
„ ?0
» «0

» k50 „ ^ „
I-Lilkvr wit Ixxrkssum .
8yr viert i^ rdstsvks wit Loctrsavm
ULLUsoLstvok » „ „
Vitllil »odol >«r
vüssstileck «,
Settv »o «lLoNooer
L»lt»»miit >», kertix xenällt
leewüt « , „ „

n
»
»

u
»>
n
»

»
i»

0 .60
1 .25
1 .50
2 .7b
d .25
1 .50
1 .50
l .bO
150
2 .75
3 50
1 25
1 .25

ba/V Agki/ê rnLk, - F0 . —

» W O

a » ch m kleinen Packungen.

Lrnsl Völksr.
Langestr . 20.

17 iSetilslLinimsi»
in Liebe kein lackiert,
in Liebe bell anpoliert mit lotarvisn,
in ecbt Liebs mit blsüaio ^ verxlabunx,
in ecbt Liebe mit ücbnitrersi,
in mu» » iv Liebe bell stebeirt,
in massiv Liebe mittel xebeirt,
in bell Xussbsuw poliert,
in Cuuadu -Iiirks poliert,
in 'l 'abasco - blaka ^ oni natur poliert,
in uwerik Xussknvm uatur poliert
in bell gestreikt ^labagooi poliert

18 8pbLss2Li»«»S*
io Liebe mittel und danke ! gebeirt,

mit öüketts von 1,20 w bi» 2,40 w Lreite io
Preislagen von ^ tz 125 bis 1000,

12 HSi ? r > 6HLlrnrr » 6i?
in Xussbaum matt mit antiker 8eboitr «r« ix
in Liebs bell , mittel und dunkel gebeiat,

12 ^ Vv1 » IA2llN » » S * XL . SslOILiS

in Lolviander polieit wit Intarsien,
in l 'abaseo - blabagoni wit «ekwsrrer Kebnitrersi,
in Lirsebbaum poliert wit Intarsien,
in blabazooi bell poliert,
in X^ussbauw watt poliert,
in Liebs bell , mittel und «cbwsrr,
in dunkel ) lab »goni mit Intarsien,
in awerikan . sowie ital Xussbauw,

Geld erfunden
Hvrrtien , Lilerlampsweg lZ.

8SWN»
Goldene Da >nknlrlle

verloren in drr Altstadt Adzu
»eben gegen gute Belohnung
bi » 5 Nh» nach >ni «taa»

B 'ehrbachftratze INI
Taleper tinnauirn eine

l^uene,
schwarzbunt , keine Zeichen vor
dem stopf H Oitendors

12 LQvIrvi»
in Lieben , lannen und ksinkarbig lackiert,
in Lickern natur lackiert,
in eebt (?aro ! ina -I' ino wit Llessiogvsrglasungen,

"MRattatz , « we. Hetk , Heb., Hamburg,
« «NtzNstLraße 11, unten, f vandtzb , CH . 224. K. Heimb.

fö ^nsp vinrslnv Mdol , Xisin- unll I.uxu8 ' ^üdvl,
S0V1S

I * ol !8lsi » - ^ * 1dsL1si » , nls:
diokas mit testen und abklappbaren Xrmlebnsn,
t/baiselougues mit testen und vsrstellb . Lopkteilen,
sparte 6 »rnituren t8ok» u . 2 8s »»«I > in bobon u . klacb-

runden Lormsa naeb neuesten ^Instern,
Llobseasol wit Xlcxiuet , Cord u . Itindlcder v . 85 ,4l an,

vskopationsn, loppioiis u . ^öbsibsriigv °Et «r v«». i°s
ewpkieklt rur geneigten Lesiebtiguog obns Lautrwaog da»

Ueili6en ^ ei5t5tr . 3V — 32.

— Busser Laden 3 Ltagen . —

Lrväbnt sei , «lass ooeb webrsrv 8ptiss - , Herren - und 8cblakaiwwsr naeb
neuesten Xlostern sieb in Arbeit befinden und sieben 2eiebnungen darüber

gern rur Verkügung.

Lestelluogen ruw Lrübjsbr werden sekon jetrt entgegen genommen.

»cl
Vcr-lllhtiillg.

Mirchhatlen . Au trag«
Hab« ich ein hier im Orte an
bester Lage balegene»

Wohnhaus
„ nt schönem Obst - und Gemüse
garien zum l . Mai k. I . zu
veroachie ».

Auch kann dirser Besitzung nach
Wunsch mehr Land beigegeben
werben.

Pachtliebhaber wollen sich um¬
gebend an mich wenden.

Ar. LWIn , M.

ÜV

Die Milchfuhre
Oldenbrok

ist vom l . Mai lSIL ab ans zwei
Iabre z» vergeben , da der bi»
herige Fuhrnmnn darauf » er-
jichter . Tie Bedingungen sind
im » eichäll »zimm «r zu erfahren.

Rolkcrei 'lSttosseüsihllst
Zieuenbrsk.

—Nllig »» « »rkaus « » :
1 Veltsirle »ut Matrak «,

l Hchautzelpserv , l Pultanssatz
_ ^ >eg» ihoistr . s ?.

Lei,labe »« oor . Zu verk . eine
, Ss«e stuh - Landweg l «.

Es ist doch bekannt , daß in der

! . WciibiiM
Baumgarteustr . 12 ,

Ecke
'
Pistolenstraße,

Ihr Schuhwerk sauber und haltbar besohlt
und repariert wird

VvrkstLNvll Mr rrtvaLorsHlmst
Vlilondurg / ^ Ug . LülkSvKÄX

prämiiert mit Ehrenpreisen , goiäenen unü silbernen die«t»illen.
Uesirbtigung okae Itiiukrwsng

Ohmstrtze Zu verkau ' en ed,
von bester Abstamm , augekörter

khermrschrii -ftitr
Aag . Weuneka « ».

Z » verk - ein Schauk » l» s»rd m.
stei >, Laiiel u . Zaumz . stiurstr . 4.

« ruppenbiihre » II . Zu verk.
sich, statt — « iastzil »» — (Stute)
auiosichrr.

zrtrdr . Vrantzr ».

vb — U« b. SKlleth . Hab«
noch gut « Sstikchbiih « n. Ochs«»

i« Fütterung
zu geben . 8 »a »1 Meiner «.

kberrrge . Habe

5 HMi - tn -t Lutte«
zu verlausen Ar »« »

Tweeldtb » , Lch «ib«npla .ken)!
Zu verk. r . schöne» V » I »» >»Mtd.

H . Mai « « ann.

Berk , brauner Handschuh «r.
Hand pass . , , wahrscheinl Post.
Ab,ug «b . in der Cr » , d . B l

Berlorei , seid , itegeus ^ nn,
vermutlich Markthalle.

Wallgraben k

« ^ n/u ^eidengeructit .
^

chcgen uuchwci - i n uui .ue
Lanbdvvotdek werden gegen
sehr Hobe Zinsen bOOUV Mart
gesuchi . Offenen unter 2 . !«.;«
an die Crped . diese , Blatte»

Uiujuleihen geiudbr kU UlM Mk.
auf durchaus sichere Hvpothet
per l . Mai 1913 oder früher

Offenen umer A . B . 500 pos».
lagernd erbeten.

Welche rdeldenkeude Dame
» der Herr wurde einen «and
wir », der im vor . Zahl durch
die Leuche grobe Bettusic rrlit
len h« , mit 3 - bi » tlüil » Mart
unierstüNkn ? Licherheit vor
Händen . Offenen inner L . 903
an die (Spedition d Bl.

« nzuleihen geluch , z . 1 . Mai
1913 : 26 UM, 15 <S»U, IUIS1U , 2
mal 9UUU. ^000 . 7UUN und SUUU
Mark ans äußerst sichere Ztadt-
bvpoibekcn . Zinsfuß 4 ' -a di»
5 Prozent.

C . Heimsalh , Auktionator,
Bergsin 17s . — sternspr . 5 «,.luvepmieten.
Trielakennoor . Z . verm . cme
Wohnung ni . Ld . Landweg 11
Möbl . Z. m . Pens . Lindenftr . 15

Z . verm . best möbl . Wohn,
u . Schlaf z . Ehnerustraße 5S1
Bester möbl . Zimmer zu verm.

Burgstraße 3.
strdl . Logis . Zul . -Mosenpl 1.

Zu verm aus sosorr o . spai.
llnterwohnunft . Alcrandcrst . 81,
8— 10 Zimmer , » üchc , Bad . el.
Licht , Gas - u . Will . u . ÄaNeu
Di « 1. Cta ^ tsindensnaße .39,
5 Z ., « uche , « ad . el . L .. Ball,
Loggia . Xäbere»

ch . (tzöklner , Lindenftt . W
Z . verm . auf gl . od . sp . N

abschl . Lberw . m . WM . an 1
od . 2 Perl Melkbrink 11
Zrdl . uiobl . Wohn u . Schlaf,.
zu verminen . Nosenftrabe
strdl . möbl Wohn u . Sihiasz.
zu verm. _ Aadorsterfir . i<» >

Geräumige Unicnvohnnng,
Bleichcrstr . 5, auf sof . zu veru : .
Preis 260 Bleicberstraße 4.
Z . v . möbl . St . Haarensir . 43 -,.

Möbl . Zimmer
zu verminen . Zicgelbssstr . 77.

Logis und Mittaastisch.
Alcranderftraße Rr.

Zu vermiete » auf sofort oder
später eine herrschaftliche Gtagr
«Parterre ) , separate Zentral¬

heizung eethovenftraßr Pr . 7.
Logis s. j , L . Mittl . Tamm 16.
Bester möbl . Zimmer zu verni.
Radorstcrsnäß

'
e 48 , Seiteneing

Cins . Zim . mit Bttt . Ztenift . S.
Möbl . St . u . » . siir jg . L . auf

gleich zu verm . Cfeustr . 2. ob. l.
Zu verm . zum 1 . April oder

1 . Mai 2 niodrruc Lberwob
mmgen an der Aadorsrerstr ., 4
u . 6 Zimmer nebst Zubebör.

Näheres Nadorsterftraße 14.
Zum 1 Dez . oder später an

ruhige Bewohner Oberwohn.
mit Balkon . Zcugbausftr. 32.

Hübsch möbl . Zim . Pr . 1 . Dez
zu verm . Moitenstr . 11k , r.

Suche für ri« en rertianer
Mittag » ,Isch n » d Aufeuthakk.

Offerten zur Weüerbk >ordcru »p
sende man unter 8. V72 an d»
Cxved . d . Bl . _

8tel!en-6esueke.
Getreide.

) g . Mann , 23 Zabre alt,
sucht Stellung per 1 . Zan . . ev.
als Reisender Osf erb . unr.
S 988 an die Cxped . d . Bl.
Eol . zuvk . Arbeiter s . Beschäl-
tigung . auch f . h«tlbt Tage Olk.
unter L . R7 an die Crp . d . Bl
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^ lex Oolclsekmi ^ l.
Zuverlässiger, verheir. Maim,

solide und fleißig, sucht zum l.
Dez . Bertraucus - ost., als Bote,
Kassierer oder dergl. Kaution
kann gestellt werden. Off unt.
2 . S78 an die Erped. d . Bl . erb.

Li» zweiter, energischer

Reisender,
»er längere Jahre mit der Ko
lonialwaren - Kundschaft usw.
vertraut , beste Erfolge aufzu¬
weisen hat und den Reg.- B«zirk
Osnabrück-Aurich u . das Groß-
derzogtum Oldenburg besucht
hat, wünscht zum 1 Jan . 1913
anderweit. Reisepoften, gleich¬
viel, welcher Branche

Sefl. Offerten unter S . 977
an die Erpedifton d. Bl.

Junger Kaufmann, 22 Jahre,
milttärftei , ivelcher die Han
delsschule besucht hat, sucht , ge¬
stützt auf gute Zeugnisse, Stel¬
lung als
ZttkSnser oüer üsntmst.

Angebote unter L . A. lüO
postlagernd Ocholt i . Old.

Gesucht für Kaufmann?- Sohn
mit elementarer Schulbildung,
uter Handschrift , per I . April

1913

Ltköms « Ir Lehrling
in gutem Waren - Detail «der
.rngro»-G « ichäft od . Bankgeschäsi.

Offerten unter 8. 97t an die
ckxped. d. Bl erbeten.
bii Ltellmköiergehilft,

.nilitärirei , sucht Arbeit. Off . u.
ä . 8 . an die Filiale, Langestr. 2V

Junges Mädchen
vom Land« , im kochen , Nähen
irnd Handarbeiten nicht uner¬
fahren. such, zum 1 . Dez . Stel¬
lung b«i Familienanschluß «nd
läehalt. Offerten erbeten unter
M. 97 poftlag. Zetel t . Old
Der Allgeu,. Deutsch « Berrtu

für Hansbeanttinnen
rrnpftehlt Hausdamen , koch
lchrl., Stutz. , Kind.- u . Wirtsch .-
ftäul Sprichst. Montags 11 —z
Steinweg 411 » . Dienstags u.
freitags 4—8 Uhr im Bur . des
Arb Rachweis, Aurwiekftr . 21.

Junger Landwirt, Ende der
Mer. welcher samtl. vorkomm.
Arbeiten mit verrichtet, sucht
umständehalber auf sofort oder
baldmöglichst Stellung in ein.
größeren landw . Betrieb . Sa¬
lär nach Uebereinkunft

Offerten unter M . E H. 1Vl>
an die „ Friesische Landeszei-
tung'

, Nordenham._

inrnnii «» «.
Akkord -Arbeit,

bestehend in Grabenschießen u.
Luffchlichten , zu vergeben.
Haake , Paradies tAltrnbuntorf ) .

Elnswarbeu Gesucht aus
bald ein

W. BSlkttlftstllt.
der selbständigarbeiten kan».

I . Fuchs, Bäckermeister .
Gesucht zum 1 . Mai N . Knecht

von 14 -̂ 15 Jahren.
Gastwirt Meyer, Otdenbnrg,

Donnerschweerftr. 7S.
Gesucht auf bald ein tüchtiger

Geselle für meine Bücherei und
Konditorri Au«. Pllpke «.

ibesucht zu Ostern ein

Lehrling
für wein Geschäft

Gustav « rede.
Möbel u . Tckorattoasgeschäft,
_ Gastsiraßc 15.
Gesucht Pr . sofort oder Ostern

für meine Fein und Weiß
Packerei « i»

Lehrling
unter günstigen Bedingungen
« . Bedeut«» , Bäckermeister,
Nüstrtnge«, Peterftraße 6.

Jg ., zuv ., »erst . Mann sucht a
sof dauernd« Stell, als Arb. o.
Haus». Off. S 901 Erp . d lvl

Ge netzt zu Ostern « in

^edrliiig
>ni! guten Schulkenntiiisien.

0 . kottkart,
Otsenbcrg , Langestr. 40,

He>renartikel, Moll-
, und Kurzwaren . :

Tüchtiger Reifender
zum Bestich der Privatkundschaftvon leistungsfähig« Seifen¬fabrik bei gutem Verdienst gesucht . Nur Bewerber, die mit
Luubkuudschoft vertraut , werden berücksichtigt Angeboiemu Angabe der bisherigen Tätigkeit an Rnbolf « oste.Hauuooer , unter L . ll». 3077.

Gesucht ein jüngerer
VLcKerLedrlke.
E . Glachcmeqer , Knrwickstr 3.
Für mein Eisenwarengrfchäst

suche zu Ostern einen

Lehrling.
Emil Millers Rachf.

als buchst . , Sekret ..Vorn . erstalt . n>. n.
2 — 3mou. Kurs . Pro¬

spekt kr. Hisst. 1500 Lesmt «.
Dir, liüstaer, Oeipri^-Dj. 89
Such « unk Mai für meine

Landwirtschaft einen

jungen Mann
bei Faniilienanichluß und etwas
Sehalt

K. » - Ta» tz»«.
Hoveuborserjande,

Stat . Kleinensiel.
Suche per 1. Ja » , einen im

Baumalertalienfach bewandert,
tüchtigen , zuverlässigen

Kommis
mit guten Zeugnissen und Re¬
ferenzen , Off, unter S . 962 an
die Erped dieses Blattes.

Gesucht zu lästern 1913 ein

I-ekrUag
mit guten Schulkenntnissen.
Gebrüder Harms , Barel i. O

Manufaktur-, Mod« und
Weißwaren Geschäft.

Gesucht per 1. Mai oder be¬
liebig früher für mein

Lisea^varea-
u. Kolonialwaren Geschäft et«

Lehrling.
kost u . Logis außer d . Hanse,
gegen Pergütung

Johann Inn ».
Ecke Nadorstrr- u. Ackerstraß « .

WmlmMiriWeil.
KM lrlirul.

l durch llederuah »«
einer

^_ IdrnsN - lMIi.
I d rprobt.Massenartikel, welch.
I überall und dauernd begebet
I ist. Unbedingt Erzeig sein»
Igen » , Unterstützung durch
I uns, »gesichert . Kr „mn.,Kap.
I « d . Laden n. erforderst Nählu . 6 . V . 87 Allgem. Slnzeig .-Büro , Leiv,ig, Markt 8.

Ges . auf Mai s. einen landw.
Haushalt ein jg. Mann in der
Rähe der Stadt . Näheres bei

Wirt Grmnberg, Markt.
»dressenarb. z . verg. G. Hauff.Stettin , Falkenwalderstraße 22.

Suoit« für woin Rsnufsstftu -- noci Roitswni '. n-
gosctlllfi por 1 . Januar , «vontl . krüb«r,

ll I-ekrm36cden^
Ottortoo wit Louxoisseo nnä Goftalt »-

«wiprüclton olbotoo.
V » B« r i . Oläbx.

l. lk . Lo^ sbv 8okn.
Ink . : Kustsv 8vkw »d» .

Dalsper . Gesucht aus sofort
1 Knecht von 17 Jahren.

Gesucht zu Ostern oder Mat
1 Lehrling

für . m. Bäckerei u . Koudttoret.
Emil Brandt , Pferd«markt 1.

« eidned^
Ges ucht zu » , I . Dez . ein

Mädchen
für Küche und Haus , und zum
1. Mat ein

Knecht
von 14— 18 Jahren.

L . > . vnnnemaun E»tn» r
b . Strückhausen.

Bremerhaven!
IlLoeklvki 'fi'äuIsinI
I gejucht . Hotel,L »n»»»»ci",

Hau - 1 . Ranges.

Geincht p» Mai ein

Mts
für »nsere « bessere » kleinen land-
wirtschaftlichenHaushalt schlickt
um schlicht.

Offerten unter 8. 976 au di»
Expedition d. Bl.

Per sofort «der 1 . Dezbr . ein

MtS MäSchei
gejuchl , welches di« Hoielküchz
erlernt hat.

grau Ww. rang «»» «»»,
« Utzelwstzaue»,

Deckossizier - Schul«.

Gesucht mif sofort ein

junges Mädchen
für di « Werkstud«

L . Müller , Schüttingstr. 1.
Alleinstehend. Geschäftsmann,

Besitzer eine» kl besseren Ge¬
schäftes , Mitte S0cr Jahr . , sucht
für kleinen Haushalt eine

kkluräsme,
nicht unter 50 I . , schlicht um
schlicht . Heirat nicht ausgeschl.
Off. bitte zu senden au

k . Lübtzen , Aukt .,
Oldenburg. Bergstraße
Zum sofortigen Antritt sucht"
IWNWdcheil,

Gehall 35- 27 ^z,
Bahnhofshotrl Ouabuwrück

« « stria, «uolfjackr . Gr. 42.so c-m laug und zu welchen,
Preise ? Offerten M M 2!k
pofUagcrud Oldenburg

Gesucht,um l . Febr. ein eri-
ölt. jisgeS Rüchri

zur ieibständigen Führung m . kl.
Haus .,alt» G P «ri«nen> und zest-
weiligen Aushilfe in , Laden.

Onerte« unter 8 . 940 a» die
Eri edition d. Bl.

Gesuch « auf sofort oder i De»
ein

tücht. Mädchen
für Küche und kleinen Haushalt,
ptäheres Kastanieu-Allee all ob.

Aus sofort »der l Dez. d. I.
ein junges Mädchen «der Mäd
che» , welches ftnderlieb ist, für
hau», . Arbeiten gesucht . Zeug
nisabschrtsten und Gehalt« «-
sprüch « erbeten.
Johannes « erde« , Wanger»»»

Such« für unseren landwir»
schaftlichr » Haushalt auf Mai
ein tüchtiges

jg. Mädchen
fawtc ein freundliches

Kinderfräulein.
Ed lautzrn , Ttiedtrnfte«

(Rordeuhaml.
Masteh « . Gesucht auf sofort

für bürgerl Haushalt lGaft-
Hofs ein

jg. Mädchen
gsgcn hohen Lob»

De» ». « »ÜiGWM.



nterhaliungs
der Oldenburger

„Machrickten für Stadt und Land".
Abonnier16 .

Prolog . I
V« M Tramaiurgen Tr . Feanz Ulbrich

Gesprochen in der F e tt v or st e l l u » g
tztt Groß » , Hoslbeater « am ln , Novcniber

von Marianne Tauber.
Die Büdne stellt einen heftigen Hain im deulichen Walde

»Mi aus einer Erhöhung , zu der zwei S «n !cu hinaujsnhien,
ßcht inmitten lebender Baume » nd wclßlcnchiendcr Sänlenaiif
di>I>k« i Sockel die Büste de « Großberzog « , Unter »ei, klängen
einer weihevollen Musik kommen poarweiß geordnet die
Heine» dc« Lande» » nd huldigen durch sinmiiien Gruß dein
jWften Tie Musik verlttlnin» ; eine» »Iran ; in der Neihten,
«,dt die Schntzgottin Oldenburg » , inmitten der Genien bicibl
sie stehen » nd spriidi:

Seid mir gegiiistt, Fhr «Genien diese » Lande» ,
Fhr dolden irdenen , langher mir vertraut!

treue Schäften Eures Sattvellernbandc«,
«z» hat am Glück der Hciniat mitgcbant.
>,» ied « ani Schmuck de » festlichen Gewandes,
Fhr wiiri , Flir liabr es adncnd vorgexsiaut
Bcsdalb ich heule Euch herbcigcrujcn
A« diese» Hain « geschmückte Aliarstuse»

Fuji sech« Jahrzehnte sind e » heute der,
Ta schritt ich durch die herbstlich schone Heide,
Po» Norde» rauschte dunivs da« serne Meer,
Fm bellen Lichte dehnte sich die Weite,
lind heil ge Stille ruhte ringsumher
Fm Porgeiiihle heimlich großer Freude:
Es war die Stund , vom Schicksal » » » erkoren,
Ta einst dem Land ein Erde ward gehöre» ,

S» schallte plötzlich dumpscr Tonnerklang
lllu » erzgegoss ntin Munde durch die Lande, '
Ein Fubelrul au» aller Herzen drang,
Und glückliche Gebete sternwart « sandle
Clan ; Oldenburg in tausends»imni '

gcm Tank:
Fa, ungezählte , treue , schöne Bande
Palast und Hütte sreudcvoll umschlangen,
Al» sei .Frau W»» d« horn " durch» Land gegangen

Und , nacht « , Fhr Schwester» , nahtet Fhr und sch,
Teui Fürsten unser» Segc» « lvruch ;n spenden,
Aus seine Plutenträurne senkte » sich
Tie holden (haben gern, aus vollen Händen:
Te « grauen Schicksal » böser Schatten schlich
Ton dannen, sricdlo» , ohuc sich zu wenden.
Wir aber schritte» lächelnd noch im Neigen
Um seine Wiege, unser» Schutz ;n zeigen,

8 >e edler Eltern Hand idn sorglich führte,
lkrvucb» der stnab zum Fürsten » nd zum Plan » ,
»nd wo » den hossnungsvollcn Füngling zierte,
Tem dielt er sest die deutsche Treu sortan;
Nit milder , starker Hand er » ns regierte,
Al» Oldenburg» getreuster Steuermann:
Blieb ihm auch nicht erspart allmcnschlich Leid,
Lein Wirken war gesegnet allezeit,

Fhr (Genien weiltet gern in seiner Stadt,
An seinem Throne konntet Fhr gesunden:
Tie Wisscnschast , die Tictn und Tonknuft hat_

Vas bähliehe meine Ving.
Rach Fulicl Wilbar Tomplins von Frau H . Bohrmann.

, Nachdruck verdotcn.i
Herr Niest war an der Straßenkreuzung stehe » geblieben

md klopfte mit seinem Stocke ärgerlich aus die Steinsliescn
- seine sonst so heitere Stimmung ivar eiuenl stille« Hörne
-ewicbe » , und er überlegte eben, ob er nicht besser täte , sich
Vgen die tyrannischen Borschristen seines Arztes aufzulehnen ,
>a sollte er, sonst gesund wie ein Fisch im Wasser, bis auf das
Ästchen Sehbeschwrrdc, mit doppelter blauer Brille bewaffnet.
!td «n Nachmittag in den Park gehen , zwei bis drei Stund "n
eu? einer schattigen Bank sitzen und zum Hei wertreib — die' lcstdörnchen iütteru ! Unerhörte Humutung das für einen
Amn von fünfzig Fahren ! Dabei fühlte er, wie sehr
«hs dem Bureau seine feste Hand fehlte, die die vielfach
verschlungenen Fäden des TheaterbetricbeS so leicht »nd sicher
id entwirreil »erstand — was konnte er in den zwei knappen
rNmde» , die man ihm gestattete, erreichen, bei einer Arbeits¬

lust , zu deren Bewältigung oft ein langer Tag kaum genügte
— nein — er wollte setzt streiken — am liebsten iväre er
Astenden Fustes umgekehrt und für den Rest des Tages nach
stmem Bureau gegangen.

»Barten Tie — ich geleite Sie sicher hinüber !"
Reben seiner Schulter erklang die klare Stimme , wäb'«nd eine schmale , in abgetragenem .Handschuh steckende Hand

mitten Arm faßte , Herr Niest sah erstaunt auf die sehr ein-'vcki gekleidet « junge Dame , bereit großer Hut bas Gesicht
vollständig verdeckte , sie selbst wandte keinen Blick nach ihrem« hützling , sondern paßte auf , bis sich die Gelegenheit zum^ gefährdeten Ueberkrenzen des Fahrdammes bot.

„Jetzt !" befahl die weiche Altstimme — ehe er es
!v»«dk, befand sich Herr Niest sicher auf der anderen Seile

« traße und sah in das ihm zugrwarrdk lächelnde <Sr-
Mchril sein » Uhstkri » .

Sonntag , den 17 . Atovcnibcv l '.N ^.

Huldvolle Pfleg uiid Furstcuguilst gcsnndc» :
Hier bot er eine stci » vcreiie Stau
Ter Malerei , dem Buh »cuip>cl , dem bunten;
Tocki seine ganze Liebe schcnkie er
Ter Schissabrl, der Marine , seinem Meer.

Trniu nimm zuiu setz,igjähr gen Fudcliestc
Tie Dankesariistc Teine» Balls ciitgege» :
Sei» Wunsche » , deucbt mich , ehret Tim auf « Beste;Bo» » » » empfang des Himmel« Heil und Segen,
Last uns auch fernerhin , als Teine Gaste, >
Turm Fiirsteiiguiin bcalücki , die Hände regen:Manch sreiiderelclik » Fakr sei » oM besMieden
snm Heil der Teincii Tir i » »traft und Fricdci,,

(Tic SMntzgoltiil legt den an» Heidekraut und Lorbeer gefloch
icucn Uran ; auf das Haupt der Büste,>

So leg im um die Stirne Tir den Kranz,
Tc» Nord und Süden sestliM licul' gewunden,
Ter Heide Tust, der Lorvecr, der im Glan;
Ficilien« wnM« , sie habe» iiM vervniidcn:
Tic Hciniat schmückt IiM , die so » cf » »» ga» ;
Ten heuigen Tag als Fuöcliest ciiipsundc» ,lind wünsch, von Hcr ; eii : diesen Tag der Ehre»
Mag Dir der Himmel osr, noM oft desMcre » !

ver Spiegel der Wahrheit.
Bon isteorq Nuiclrr

iNaMdrnck verholen,i
Einen , König ivar in seinem Leben viel mißglückt : de « balb

ward er zuletzt verdrossen » nd sagte zu sich selber : . Mir bebagi
e « nicht mclir auf dem Thron : mein Solnr mag darauf sitzen,
FM will niiM in der Einsamkeit verbergen und » jemand mehr
bei mir sehen , als meinen treliesien Ticiier , O , wer dilst mir,
daß im jvn hcra» »! indc an « der SMar der vielen, die all ilirc
Tugend haben in ihren Wort :» und Blicke » !"

» FM will dir Helsen, " svraM da eine klare Slimmc , und
vor ihm stand ei » Genius mir ernsten Füge » .

»Wer bist d» t " fragte der König,
, Tc>« wirst du erfahren," ainworicle der Genius , FM

will dir einen Spiegel an die Wand hängen, die deinem Throne
gkgenübcrlicgl. Wenn deine Tiener daran vori,verziehen, wird
aller Schein von ihnen abfallcn, und du wirst mir einen solchen
wähle» , der seine Gestalt » iMt geändert Hai,"

Ta freute siM dcr König, nnd als der Spiegel a » seine »,
Blcitzc hing, liest er alle vor sich koninien , denen er ein Amt
gegeben batte , und fragte , wer in », Treue bezeigen wolle bis
an seinen Tod , Und siebe , alle Hände rcckie» sich enipor, » nd
es schien eine schwer : Wadi zu sein . Nun »instten sic einzeln
an . Thron vorübergehcn : aber dcr König sab ihnen nimt ins
Antlitz, sonder» er bückte über sic hinweg »am der Wan» , wo
der Spiegel b,» g . »nd darin erschienen seine Tiener in einer
Gestalt, wie er sie vom niMi gesehen hatte , Fncrst kam dcr
!la » ; lcr, und dcr ward znin Kamel : dcr oberste General war
ein Nhinozeros , dcr SMatzinciftcrein Hamster, dcr HosmarsMall
ein Aiio, der Hosprediger ein Ehamälcon , der l ' c» nnI >iii>-<-!iiu^
ein Bapagei » n » der Sekretär ein Faultier , So ging es weiter
in endloser Folge , »nd das Herz de « König« ward schwer » nd
immer schwerer , .zuletzt kam sein Kammerdiener, und nun
schoß ein Slrabl der Hossnung durch sein Gemüt : aber dcr

„Nein , bist Tn ei» stgsstiches Ileincs T !ng !"
Fair staue er die nur gedarstlcn Worte in seiner Nebcr-

raset nniig laut gesagt , denn nach der Rückseite des hübsche» ,
fmlanten Halses ,;u urteilen , statte er etwas ganz anderes
erli ankl . Sie Ivar aber auch wirklich Ilässtich ein ab¬
stoßendes oder ordinäres Gesicht , einfach lächerlich stänlich.

„Fch gelle geradeivcgs die fünfte Avenue stinanf, " sagte
sie init einer reizenden Ungeniel -tsteit , „cs wird mir nicht
die geringste Müstc machen, Sic zu führen — aber — wie
Sie wollen, "

, . . ^Bisher war -Herr Rieß in seiner Eigenschaft als Theater-
lesitzcr unk -Leiter stets derjenige szewesc» , welcher «yefällig-
keiten erweisen mußte , daher berührte ihn das hilfsbereite
Anerbieten der jun .zen Lame auf das Angenehmste , uns
er beschloß, sie beim Wort,zu nehme» .

„Es wäre mir wirklich sehr lieb , wallten Sie so freund
l>ch sein , einstweilen Izerzlichstcn Dank !" sagte er und stützte
sich kräftiger auf den ihm geborenen Arm,

„Fetzt kommt die sechsundfünfzigste Straße .
" erklärte

sic . „Wollen Sic in den Park ?"
, Fch must ja . " knurrte er brummig , dann bei der raschen

Wendung des Köpfchens nach seiner Seite liest er die Augen-
lidcr sinken , was sich unter den blanen Gläsern ansnahm,
als sei er blind . . AerMche Vorschrift .

" fulir er fori , . ich
must, um auf andere Gedanken zu kommen, jeden Aach
mittag die dummen Eichhörnchen ein paar Stunden füttern . "

. Siebcnnitdsünszigstc Straße, " sagte sie ; in ihrer Stimme
lag eine gewisse Kühle,

. Sie glauben wohl , es müsse ganz angenehm sein , einen
Rachmiitag im Freien zuzubringen ."

. Warum nicht ? Ich ine cs öfter.
"

. Aber warinn ? Aus welchem Grunde setzt sich ein ge¬
sunder Mensch stundenlang in den Park ? "

. ES sitzt sich dort gewiß angenehmer , als in einer schä¬
bigen Neincn Pension .

"
- ^ . Aber tzghen Sie keinerlei Bcs<YM « wg ^ - >

7. ZahrgiMD»

Manu , de» er für eck» gehalten » uv dem er mehr vertraut hatteals seinem Miuisicr und seinem Hofmarfchall, dieser Mann
ward zum Fuchs.

Run waren alle hinausgegangeii , und der König b«fand sich allein . Er stützte sein Kinn mir der linken Hand,und ein paar Tropfen raiiueu hinab in de » greisen Barr.Allein ' Da fühlle er plötzlich, wie elioas seine Rechtel»crülirie , die schlaff herunleclüug , und da « zoar niemandanders als sein aller Pudel , Der leckte ihm die Hand,und als der König nun in den Spiegel blickte, bemerkt«er , das , der Hund seine G . stail nicht t>crändcrt hart « .Er erhob sich und stieg langsam l»erab von i- iiiem Thron,Ta stand d . l Genius wieder vor seinen Augen und fragte.„Bist du nun zufrieden ?"
„Tein Spiegel war grausam , aber er ist gui .

" sagteder König , „Fch binc dich, laß ihn meinem Sohn : eswird ihm dienlich sein , wenn er immer dir Wahrheiterfährt,"
„ Ta « ist nicht möglich," erwiderte der >»>eitlu « , „Ein

König eltährt rrir dann di ? Wahrl »rii . wenn er den Bur-
pur nusziestr und Ami und Würden von sich nit .

"
Ta gab sich - er König zufrieden , uud er ging mirseinem Hunde in di? Einsamkeit,

Ldarlotte von I<alb,
aie preunMn Sebillerr.

Von tgeriier Slellbaus
. Ter Verfolg meines Lebens ist nur Traurigkeit , . .Tlaucr und Tcmut ist mein Leid," So beißt es am Schlüsse» er Aufzeichnnuaen , die Ebarlorie von .kalb wenige Monatevor dem einsamen Ende eines schicksalsreichen , langen Lebens,

völlig erblinde «, einem Teilnehmende » in die Feder diktierte,lind in der Tai , diese unaewöstulichc Frau , die in des Diwlers wickiügster Eii » vickelu » gszcil seine Freundin , ja , seineB .usc war , »heim ziim Leiden bestimmt gewesen zu sein.Eine kasiaudrailamr war sic . Schweres erduldend und im
Erdulden Schweres erschauend, vergeblich bemiiki, wie ein
kiankcs Kind eine» wostllälige » , wärmciiden Sonnenstraistn . il dc » Fingern jur sich zu erhaschen. Auf ihre Fugend
schon seiikic» sich düstere Schallen. . Tu solltest nick» da sein,"
sagte enttäusch! ihre eigene Großmutter , alsEharloneMar-
scl alk von Sstlieim am Füll l7«,l im väterlichen SchlosseWalistersbansei ! im Grabfcld geboren wurde , denn die Fa¬ulste brauchic zum Forlbesive ihre reichen Lclmsgittcr lebens¬
kräftige Vubcil , aber keine Mädels , Solche Enttäuschungil .rcr nächsten Angehörigen mag schon unausgesprochen ausdem phaniasiercichc» . sensibel» Kinde gelastet haben . Als
einst dcr Vaier dem Töttnerchen liebevoll die Hand aufs
Köpfchen Icale , schonerie cs inner der sausten Berührung,nnd Frcndcn '.räncn rannen il»n über die Wange » , Grau?
Famitcnsagen , Märchen und Spukgeschichlen aus dem alten,
einsamen Schlosse werden das reizbare Phantasieleben des Kindes , nicht zum Poneile dcr
Verven , „ otti gcsteigcn babc» . Andererseits wirktedie schöne Aamr , die sic stör liebte, günstig aus
sic ein, und das heitere Treiben aus dem Schlosse
>nil Fagdcn , kleine,, Festen nnd Besuche» machte sic frühe
selbstsicher nnd solingewanot im gesell schürftlieb-:» Leben
Ter Tod des Vaters , den sie im Traum vorausgesehcn,

. Tic erledige ich vormittags, " war die etwas nnde.
stimmte Antwort , . Achttindsünfzigste Straße, " sagte sie
dann , wie um das Thema zu ändern,

Sic ging mit in den Park , und er war froh , einen Vien-
scheu neben sich zu haben , mit welchem er in seiner Miß¬
stimmung sprechen konnte. Nachdem das Säckchen Erdnüsse
gekauft war , führte sic ihn zu einer Bank , die eine wunder-
schöne Aussicht bot , setzte sich neben ihren Schützling mvd
sing an , die Umgebung zu beschreiben, ohne nur einen
Blick nach den« Gesicht des alten Herrn z » tun , „ So .

" schloß
sie endlich, . nun wisse » Sic auch, was Sic vor sich haben "

. Es ist mir viel lieber , zn wissen, daß ich jemand
neben mir habe, " lachte er, als er ihren komischen Seufzer
Hörle

. Ein Glück , daß Sic mich nicht sehe » lönnen," sog«« he
ruhig

. Fft c« so schlimm ?*

. Fa , die reine Postkaricukarlkamr, leider nur di « zum
Halse, denn der ist — nun — hübsch , Feder Manu , der aus der
Straße au mir vorb-igebi, wird blaß vor Schrecken , sowie er
mein tlüstcht sicht — dann läuft er davon „nd ich bade allemal
da« Gefühl, als müsse ich um Enlschuldigung bitten,"

. Sic übertreibe», kleines Fräulein,"

. Turchau« nicht Sie können sich nicht vorftellen, wie
schwer e« eiiieni häßlichen Mädchen wird , Beschäftigung zu er
langen," Unwillkürlich richtete sich Herr Niest etwa« steisei
in die Höbe , gerade so , al « wollte er einer weiteren Mitte«
lung von unvetdicittem Unglück nsw, Vorbeugen , Mögliche«
Weise mochte sic so etwa« atmen, denn sie süglc ein nachlässige«
. Gott sei Tank! Fch Hobe ja zn tun ! " hinzu,

. Nichtig , Sie erwähnen ja , daß Sie de« Vormittag » be¬
schäftigt seien,"

. Fa ich jage einen« Phantom »ach, " Tamil hob sie
ein flache« Paket in die Höbe nnd hielt e» kosend an stzp,
Wange, , F«H habe nämlich ein Lustspiel geschieben. "

»
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Ding aus dem Hasen gesicherten und harmonifcheu Fa»
milienlebens in dir Wogen des Ladens hi« « ». Charlotte
kam in sr«« dr Pflege , erst nach Rordhem », daim j» rmrm
Herrn vo» Türk » ach Meiningen . wo da » langsame Srech-
tum und der Tod ihrer Pflegerin neue, starke Eindrücke
aus ihre empfindsame Serie «usützien . Da» bunte. am e
Treiben im Hause ihres Onkels von Stein zu RorLhcuu,
wohin sie dann kam , war auch nicht das Rechte für die

Entwicklung des jungen Mädchens , das in der Pflege der
Poesie und der Tonkunst und im Verkehr mit seinen Ge¬

schwistern und geistvollen Männern sein« liebste Unterhal¬
tung fand . Schon damals neigte sie , die viel las , dem Dä¬
monischen und Mvstischen zu . Geheime (Gesellschaften er¬
regten ihr höchstes Interesse , bcschasligtcn ikre stets lebhaft
erregte Phantasie , und mit Mitgliedern de » Freimaurer
orden-r trat sie in persönliche Berührung . Dabei sichte sie
andererseit » wieder so fest in der Wirklichkeit, das! sie sich
mit geschichtlichen Studien befaßte und eine Geschichte des
amerikanischen Befreiungskrieges begann.

Das Ungllück aber blieb ihr treu . AIS sie in Bauer¬
dach, dem Asvl Schillers , Frau von Woczogen vrftichtc,
war sie in tiefer Trauer um den Tod ibrer gegen ihre k>> i
gung verheirateten Schwester Wilhelmine und den ibreS
einzigen Bruders . Ihre Schwester Eleonore sab sie ohne
Neigung dein üblen Präsidenten von Kalb in Weimar die
Hand reichen. Fast schien eS svmdolisch für E Harkottens
Lehen , daß ihre Augen so schwach waren , daß sie nie den
Sternenglanz der Firmaments erdlickten. Und nnn wurde
auch sie da » Opfer einer Konvenienzehe , als sie aus eifriges
Zureden des Schwager » , der die verwickelten Vermögens-
Verhältnisse inS Gefecht sühne , dessen Bruder heiratete , einen
tapferen Offizier , Major in französischen Diensten , ein Bie¬
dermann , dessen Psvche aber ganz anders geartet war als
die seiner jungen , fast bis zur Hysterie phantasier »Sen. schön¬
geistig schwärmenden, schönenFra » . Denn schön war Chor,
lotte von Oft keim, davon reden noch einige auf uns ge¬
kommene Bilder . Ihre großen , leuchtenden, allerdings sehr
kurzsichtigen Blauaugen , die edlen, großen Züge , ihr reiches,
lichtbrcmneS Haar , das so mächtig war , daß cs , aufgelöst,
an der hohen Gestalt bis zur Erde niederflutetr , das schon
machte sie zu einer sehr fesselnden Erscheinung . Und ihrem
Antlitz mangelte auch die Bedeutsamkeit nicht. »Goethe !*
rief der Schillerbiograph Palleska erstaunt , als er die Toten¬
maske der Greisin in einer Zeichnung erblickte.

In Mannheim , auf der Reise nach Landau , dem Gann-
sousort de« Major «, machte Schiller für die dteuvermählten
den Fremdenführer , und so schnell entstand ein Gefühl des
Bertrautscins zwischen ihm und dem Paare , daß es der
Dichter sehr peinlich empfand , in .Kabale und Liebe*

, ivelche
Tragödie an jenem Abend gegeben wurde , mit dem Rainen
von Salb eine so bedenkliche Persönlichkeit bedacht zu Haben.
Er eilte deshalb ins Lomödienhaus , die Schauspieler bit¬
tend , jenen Namen nicht anszusprrchen . Schnell war zwi¬
schen ihm und Charlotte eine geistige Brücke geschlagen,
und in dem umdüstrrtrn Gemüt des jungen Weibes ging
eine Sonne auf . Schiller » Herz aber , das zwischen ver¬
schiedenen Mannheimer Sternen hin und her irrlichtcrte,
war noch ruhig der neuen Bekanntschaft gegenüber , und
ziemlich gelassen urteilt er in einem Briefe an Frau von
Wolzogen : „Tie Frau besonders zeigt sehr viel Geist und
gehört nicht zu den gewöhnlichen Franenzimmerseelen . "

Inniger erst winden die Beziehungen , als Charlotte
bald dauernd nach Mannheim übersiedelte , da nach fran¬
zösischen Begriffen der Aufenthalt einer Offiziersfrau im
Garnrsonsorte des Gatten unpassend war . Oft kam der
Major herüber , brachte Freunde mit , und es entstand ein
angenehmer , angeregter Zirstel, in dem sich Schiller sehr
Wohl fühlte . Als Charlotte im September 1782 nieder -!
kam , nannte sie den Sohn zu Ehren Schillers und ihres
verstorbenen Bruders Friedrich . Aber noch war sic ihm
nicht» , als eine beratende , teilnehmende Freundin , eine
Brwunderm seines (deines , die in ihrer sicheren Art auf
den jungen , sich oft etwas ungeschlacht gebenden Dichter
einen wohltätigen , erzieherischen Einfluß ausübte und ihm
gesellschaftlichen Schliff beibrachte . Roch betreute sic gar
seine Herzensaffären , noch übte sie herbe Kritik an seinem
„Don Carlos "

, da bei der Borlestmg Schiller den Eindruck
seines Werkes durch überschwenglichen Borrrag mit seiner
stark schwäbelnden Aussprache sehr beeinträchtigte . Und er.
verehrte in ihr dir geistvolle Freundin , die vornehme , form-
sichere Aristokratin . Dann aber , als er ihr seinen Ent¬
schluß mitleilte , nach Leipzig übersirdeln zu wollen , um
den ihm immer unhaltbarer werdenden Verhältnissen Mann-

, Natürlich, das hätte ich mir ja denken könneni* räsoniette
Herr Rieß innerlich. Rur um GotteS willen nicbt ahnen lassen,
wer neben ihr sitzt, sonst würde er sie nie lind nimmer los.
DaS Mädchen batte ihr Paketche» wieder hingelegi , und , auf
dem Rasen kauernd, lockic sie ein graues Eichhörnchen herbei,
das ungescheui dem Ruf« Folge leistete.

»Ach , füttern Sie doch das reizende Tierchen — es hält
wirklich uns die Pfötchen entgegen — das herzige Ding ! Wer¬
sen Sic eine Ruß hin !*

Herr Rieß händigte ihr das Säckchen ein . » Füttern Sie
die Tierchen statt meiner,* sagte er.

Und dann — dann geschah etwas Seltsames , etwas
Schreckliches . Das Mädchen «rat einige Schritte seitwärts
und fing an . mit haltloser Gier die Nüsse zu essen . Sie
hatte sich ein wenig gedreht , so daß nur ihr Rücken sichtbar
war , und wahrend sie ab und z» den berbeieilenden Tier¬
chen einige hinwarf , verschlang sie die meisten Nüsse mit
allen Anzeichen rasendsten Hungers — zwischen Aermel und
Handschuh war «in Endchen Arm sichtbar, so mager , daß es
einem leid tun konnte; dabei plapperte sie unaufhörlich mit
ihren viersüßigen Gästen.

» So , nnn ist das Säckchen halb leer * sagte sie und
reichte cs Herrn Rieß zurück.

» Stecken Sie es ein und füttern Sie die kleinen Kerlchen
später wieder *

Dann saßen beide stumm da , bis er es nicht länger er¬
tragen konnte. » Welches Thema behandelt Ihr LustspiA? "

srug er plötzlich.
»Ich lese Ihnen eia wenig daraus vor .* sagte sie ent¬

gegenkommend, und fing sogleich an.
Inmitten des zweiten Aktes unierbrach er sie : » Danke.

Vas genügt — üb fürchte, Vas Stück ist ganz ««möglich.*
Sie klappte das Buch zu : » Schluß ! E » wurde heute

vom dienen Theater zurückgewiesen, also uoögm Sie wohl
recht baden , dach es wchd» trügt .*

hr«» » Kl NttfNehest. Fa » st ftmrdd «A ihr drutffch , Wall «je
der «m zlver Jahre älter , Freund war . Es kam zu einer
Aussprache , zu einem Geständnis , zum ersten „Du * . „Ta»
Feuer meiner Seele hat sich an Deinem reinen Lichte e >u-
zündet, * gestand sie. ,Un » Schiller wieder entzündete sich
au der Leidenschaft der jungen Frau.

Woher die» Zittern , die» unnennbar « Entsetzen,
Wenn mich drin liebevoller Arm umschlang?
Weil dich ein Eid , den auch schon Wallungen verletzen,
In fremde Fesseln zwang.

So heißt eS in seinem Gedicht: Freigeifterri und Leiden¬
schaft, in dem sich dies Verhältnis widerspiegelt , die« un¬
gesunde Verhältnis , das auf sinnlicher Unlcrlage doch von
Idealen zu leben suchte . Und dann kämpft der Dichter den
. Riesenkampf der Pflicht *

, in dem er einstweilen Sieger
blieb . Und infolgedessen und der immer schwieriger für ihn
werdenden Verhältnisse in Mannheim reiste er nun endlich
nach Leipzig ab.

Rach zweijähriger Trennung , während deren ihr Brief¬
wechsel nick« schlummerte, trafen sich die beiden in Weimar
wieder . Schnell ist das alte Band neu geknüpft. Schiller
und Cbarlotte scheinen unzertrennlich , indes Major von Kalb
am Zweibrücker Hofe durch Geschäfte ferngehalien wurde.
Nnn aber sind die Rollen gewechselt, und Charlotte ist es.
die dem stürmischen Begehren des Dichters Pflicht und Ebro
entgegensetzt. Und erst, alS seine Leidenschaft, schließlich
abgeschrccki von der Sprödigkeit der doch sinnlichen Frau,
sich andere Wege sucht « , in der warmherzigen , liebenswürdigen
Cbarlotte von Lengefeld die Frau seines Lebens fand , da
erwachte in Frau von Kalb die heftigste Eifersucht, wenn
si - sich auch wohl kaum, wie mancher Forscher annimmt,
zu anonymem Schreiben an die Braut des Dichter« Hin¬
reißen ließ . » Sie sah aus wie ein rasender Mensch, bei
dem der ParoriSinus vorüber ist , so erschöpft, so zerstört,
sie könnte mein Mitleid erregen,* schreibt Schillers Lotte
über die Unglückliche, die den Freund für sich verloren geben
mußte , nach dem sie eben noch gestrebt, sich durch eine Scbei
düng von ihrem Gatten für ihn frei zu machen.

Schillers Heirat machte den Beziehungen , diesem »Han¬
gen » nd Bongen in schwebender Pein, * eist recht « in Ende.
Charlotte von Kalb forderte ihre Briefe zurück und vcr-
brannte sie mit den seinen Nachmal » wurde ein leidliches
Verhällnis wieder bergestellt, das ans reiner Freundschaft
basierte. Schiller wurde C Harkottens Ratgeber . Er ver¬
schaffte ihr auch Hölderlin als Erzieher ihres Sohnes , und
der junge Dicbier erfreute sich ihres mütterlichen Tones.
Später war Jean Paul , der sie »ein mächtiges Herz* nannte,
ihr Schützling. Sie mußte stets jemanden haben , sür den
sie schwärmen, den sie betreuen konnte. Dann griff das
Unglück wieder in ihr umdüstertes Leben. Tie verlor durch
einen Prozeß ibr Vermögen , verlor erst den Gatten,
dann den Sohn durch Selbstmord . Verarmt und halb
erblinde« zog sie nach Berlin , wo sich die einst reich« , vor¬
nehm erzogene , verwöhnte Edeldamr jämmerlich durch « inen
kleinen Handel mit Tee ernährte , bis sich die Prinzessin
Marianne von Preußen ihrer airnahm und der später ganz
Erblindeten eine Freistatt im Schlosse gewährt « . Dort hat
sie kurz vor ihrem Tode die erwähnten Diemoiren diktiert,
die mehr als einem Forscher , insbesondere Adolf Stahr,
Anlaß gegeben haben , ihr Charakterbild ungünstig zu ver-
zeichnen. Nicht aber die stilistisch vielfach anfechtbaren , oft
verworrenen , oft überschwänglichen papierenen Denkwürdig,
ketten einer ihre» Augenlichts beraubten unglücklichen
82jährigen Frau , sondern ihr ganzes Leben und ihre Ein¬
wirkung auf die , die ihr nahe standen , vor allem auf Schil¬
ler selbst müssen zu einer Kritik ihrer Persönlichkeit heran¬
gezogen werden . Statt einer » Aiiempfinderin *

, statt »einer
der glänzendsten Hetären ihrer Zeit *

, wie sie Stahr bc-
zeichnet. muß un» diese Frauenblüte aus einer schwärme-
rischen Literaturperiode als daS erscheinen, als was sie der
min rukig wägende Schiller , der fünf Jahre enge mit ihr
verbunden war , selber sah. Und ein schönes Zeugnis hat
ihr der nach all dem Wirren und Irren ausgestellt , als er
ihr zehn Jahre nach diesen Beziehungen schrieb: » Sw tru-
gen das Schicksal meines Geistes an ihren, freundschaft-
lichen Herzen und ehrten in mir ein unentwickeltes , noch
mit dem Stoffe unsicher kämpfendes Talent . Ist e« mir
gelungen . Ihre damaligen Hoffnungen von mir wirklich , n
machen, so werde ich nie vergessen, wie viel ich davon jenem
schönen und reinen Verhältnis schuldig bin .

*

»Aber, * fuhr Herr Rieß fort , » Sie haben schausprelc- I
risches Talent — Ihre Vortragsweise ist ganz ausgezeich. I
net . Warum gehen Sie nicht zur Bühne ? »

» Warum ? * srug sie zornig , »können Sie sich da» nicht
selbst sagen ? Ich mach« keinen Versuch mehr , es ist ja
immer dasselbe Resultat . Also : ich lasse mich beim Direktor
melden ; dieser schickt einen jungen Mann hinaus ins Sprach-
Zimmer, um mich in Augenschein zu nehmen . Den unglück¬
lichen Jüngling trifft entweder der Srblag , oder er klettert
vom Fenster ons auf die Feuerleiter , oder es passiert ihm
sonst etwas und er wird nichi mehr gesehen. Werde ich
engagiert ? Ich werde nicht ! Und das habe ich nur meiner
Visage zu danken. Wenn Sie die sehen könnten, wäre cs
Ihnen begreiflich — aber davonlaufen täten Sie auch *

Sie ließ ihren Kopf auf ihre gefalteten Hände sinken,
aber mit einem solchen Anstrich unfreiwilliger Komik, daß
sich Herr Rieß säst verraten hätte . So aber räuspert « er
sich kräftig und sagte : »Ich möchte Ihnen einen Vorschlag
mach« ,, . Haben Sie jemals von Theodor Rieß gehört ? *

» Habe ich von Napoleon dem Ersten gehört ? *
Sr lächelte unwillkürlich : » Rieß ist eh, sehr guter

Freund , den ich heute abend sehen werde ; bei dieser
Gelegenheit will ich ihm sagen, daß ich ihm eine» Schützling
empfehle , der morgen vormittag um 11 Uhr auf seine«
Bureau sein wird — paßt Ihnen dies « Stunde ?*

»Da» will ich meinenI*
»Und dann kommen Sie morgen nachmittag hierher und

sagen mir Bescheid .* Er stand auf. »Ich habe wirklich Durst
bekomme « — trinken Sie rin Täßchen Tee mit mir ?*

Sie dankte, und die Bluiwe He , die Ihre Wangen dunkel
sirbte , ließ ihn sich mit der Abweisung begnügen. -

Mit dem Schlage der elften Stunde ließ sie sich am
anderen Morgen bei dem mächtigen Theaterdirektor melden
— wie freute sich dieser ob des rauhen Edelstein« , den seine
kundige tzayd schleifen sollte, bis er in vollem Glanze er-

Mtser- S-»«.
Rössel.

Ein tönende » Rohr mit berückende» Klang
Erfreut uns schon manche» Jahrtausend lang
Doch fügst du ein . »

* meine», Wort « noch rin,
So sucht «s der Bergmann beim Lampenfche»,
Und fördert die Schätze au » finsterem Schacht;
Licht, Kraft und Erwärmung wird draus cinsachz.

Magische» Quadrat.

In die Felder obenstchenden Quadrats sollen die Ziffer«;
2 17 2« :lS

viermal derart eingetragen werden , daß die Summe d«,
Zablen in jeder der senkrechien , wagerrchien und Diagonal-
Reihe» stets Pt beträgt.

Silben ritsrl.
amt an bahn r» den ei rw i il le la l« W

n« nel nt ra ro se« wj.
Au» vorstehenden Silben und Buchstaben sollen sich«,

Wörter gebildet und derart untereinander gesetzt werden , daß
die Anfangsbuchstaben von oben nach unten und di « Etz.
buchstaben von unten nach oben gelesen ein Sprichwort n.
geben. ES bedeuten aber die einzelnen Wörter folgende « .

1 . Eine Behörde . — 2 . Nebenfluß der Donau . — z . K,'
mischen Kaiser . — 4 . Russischen Staatsmann . — 5 . Gebüg«
in Amerika . — 6 . Freund Lcssing». — 7 . Wohlriechend«
Blume.

BeZer -Jnschrift
(Jedes Bild bezeichnet den Anfangsbuchstaben seine» U,.
mens , z . B . Sonne — s . Glas a , usw . Die Vokal« sin»

zu ergänzen .)

lllnflöfnngan an « »orkg«, « »« » er.
Des Logogriphs : Dürft . Wurst
Des Tauschrärsels : Erd , Hinrv , AVer. Rosen . Lucb»

Onkel, Teller , Taube , Eichel . Wagen , Ostern . Lampe , Tadel,
Eier , Robe . — Charlotte Wolter.

Tel geographcjct, «« Parjchübräbels:
Pari«

Kairo
Rußland

Körnte»
B » » ni » »

Kreta
Arabien

T , h « r a »
8 l a m.

Des Kreuzrätsel » : Brasilien — Akidama » — Bai-
lanche.

Des Bersteckrätsel« : Es lacht mancher , der lieber wei-
nen möchte

De» magl' cbe» Dreieck » :
» k I 0 k
L K dl ö
l kl kl
v ö
L

Des Bilderrätsels : Im Waffcnlärm schweigen die
Gesetze.

Der Rätselhaften Inschrift : Man kam, viel , wenn man
sich nur recht viel zutraut . W . v . Humboldt.

strählen würde — das war eine dankbar« Arbeit bei solchem
Talent . Er nahm den grünen Augenschirm ab , lebnic lick
in feinen Siuhl zurück und blickte erwartungsvoll nach
der Tür.

Sich leicht verbeugend , nahm sic aus dem dargebotcnen
Sessel Platz , sie war Wohl zu aufgeregt , um ihn gleich zu
erkennen.

» Nun ? * sagte er endlich fragend.
Sie blickte aus , sah ihm direkt in die Augen , und

ein Lächeln — unverschämt, keck , unnachahmlich frisch
— das Lächeln, das in der nahen Zukunft ihr lausen«
von Freunden erwerben sollte — erhellte ihr komische»
Gesichkchen.

„Run , Herr Rieß , Hobe ich gut gespielt '?* fragte s«
seelrnruyig.

„Zum .Donnerwetter !* entfuhr c» ihm . „Sie habe«
mich die ganze Zeit gekannt ?*

„Rein , erst von der siebenundfünfztgsten Straße an
— wen » ich aber « ine Blindenrolle nicht besser spielen
könnte, als Sie es taten , dann - *

„Hm !* er sah sich da » Persönchen nachdenklich an.
„Spielten Sie auch da » Hungrigsein ?*

„Da » weniger — jch hatte zwar nur ei« Harrrmelt-
kotelettchen , Ruhreier und Pommes frite « gegessen zum
Lunch , Erdnüsse sind aber meine Leidenschaft und wenn
ich sie in die Finger bekomme , dann muß ich einfach
davon essen*

Herr Rieß nahm ein tvpieries Manuskript von sei« »
Pult , legte zwei Banknoten darauf und schob ihr du»
mit einem haldor^ erlichen Lachen hin . . Da , Die Schwül»'
lerrn , machen Sie sich mal dran an die Arbeit . *

Mit derben Hände» umfaßte sie die Rechte ihre » «an»
Freunde », dann lächelte sie und »machte fich rau * an die
Arbeit , mit einem Eifer , der lobenswert war ft» Anbetracht
der Tatsache , daß seit dreißig Stunden sie werter nicht»

als zwei Hände voll LrtztMe,

» / 1
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Geldwerte

„Thuringia
"

,
i, Sisirt. - 8k,rillet IM.

6nu>ä^»k>it»l : 8 ttillionen blurll — Oeruntiemittel
^ nkuox 1911 : 82 dlilliaaen blb.

klvtaodiäiuuvaeo »« >t keetedea 6«r 6e » eII »ol»»kt
^ di, Lakens 1911 : 240 Llillionev bllc.

Die Gesellschaft gewährt zu günstigen Bedingungen und
Prämien bei lcincrlri Siachjchußverbindlichkeitm für

^ Kerncherten:
- ^ . . Penicherung auf Mobilien und Immobilien

MkrMhdieLSahl - V -rsicherung aus Mobiliar . (
'

und Waren.

DraukuogS - Versicherung.
<«§t » S »Bcrsicherung aller Art (unanfechtbar , unneriallbar.

^
aebükrensrei , Weltpolize ), mit und ohne Dividenden-
« «sprnch. mit und odnr Einschluß de« JnvalidititS»
selle» sowie der Kriegsgefahr , ferner Aasftener.
§tzi«der ». « lterSversorgnug »-. Gpar » und Renten,
iowic rterbekafferi ' Berncherung mit und ohne ärztliche
Untersuchung.

Shutl -Agsakl - Bersicherung « it und ahn , Prämienrück-'
VwShr . Kevetttw - Unfall - und knrzsriftig « erweiterte
Krise -Unfall -Versicherung. sanier Geereis «- und Welt
« fall Versicherung sowie lebenslängliche Eisenbahn-
und DamPfschiff ' UnglückS - Bersicherung.

SsftfsliHt - Berncherung (Versicherung gegen die Folgen
gesetzlicher Haftpflicht au « Körperverletzungen . Gesundheit»-
schädigungen und Tötungen von Personen , sowie wegen
Beschädigung , Vernichtung und Abhandenkommen von
Sachen .)

Klar- , ZSasserkeit « » gs - , Mietsverk « - - und Fa-
tor««- Bersicherung.
llitkunft etteilt und zur Aufnahme von Versicherungen

» gsichlt sich:
vis kLUptu ^ entur:

V. Vorüvs, kssrevstr. 5.

^RchklStzVstziELtzt^ lisf. ich »»ch4 »IlVreiAiotefrLO.« « !, »s«bskls»»U»

Slas-Christbaumschmuck EM»
« hkßiLdeMsf«»ssstl « >»l «stk. LLO GtL<k t» nnr keksss» tzOchmsdisus «.» mch« i« tts« s» « Etzchts» «u» ssGss chad at» « lls U - sts« Uvslov» .

WO» Levkl . Ut»»«» . Att« s»s» . Mckk«, MstOUsu. Gsdvser»« . Etackstdsssen.
Msistrs »»« . Us»chlk- sOs « tt Ikr»«ks« ». UolVLpfel« . ichöu«

t» » ch>« »Lsslsi rtsss » V t«»»s»»er Vck, U» 4st»»»».
WtOstklutz » Nsl « . GptsOstrsAskb« «»» . - »s»»tß che» . Utes « U

Ls». bs» «tbs A»O«l« » Ubss « it GPßl » sitz ». Wt4»iSt»» «»d«ke<1.
WWW « Och»sstch»MH«kss « tt L««kO«W« A»kstlchzstbs ». d,e «Lê aeMe» «
^ E« Z» t»ßst, . »acht » leiichdsad . > »Is« « it EchMettsrNmOe « u»d GslSkLIes« .
Lbch»»» vo«» s»4tz, . ar»Ke» WachksnOsl. Pa »»ra « ar»O«l» , reiz,»»«

t ZuchVAck« mit Metz Gk»»s«Aratzl ^ ruO «r». hssrl
Ich»»-» » mch rxrs ^ -et OM» sssOWkt ksassk- HU » » . sRachn." 0 » ) As» , NsGeLer «chLlt noch « stzWks« KSUti» ei » Unkst rtMM»»t1ch«s«
^ HU« Bsfchneisn de» ga»Hsn Vau« s1. 4 « schanilch« » u » A«r» oll«
DWEssGötzst l« ch «1« dagswskn . wert t « .). und Ech »a»« tStchs« « it den
I «WDM i» GUd»i1̂ « tt0' >tt«M Uck» tMt «G«n»stkä» er SKte* last teste
Emt » — „ HA »OM . », « schr » s»s« « is » es« n»f » asllitLr . ta
«« « « s »e»a» «mf « s»» s M»»s» . dem« »», « et« la««14tzr . Gx»or<»essO « »

tchWU » « ch M»tzl . « NstVOtzl M »te»». Ocks GeWeMe»»»

UEZminUmm u«ai äi > ir t>

telilerii-
sli-srre

42 4S.
>V« xen vorgarürtiter 8» i,an empted !« ru

— — si » oi * irr dLLIlN « » I ^ rvLssur

Karatorto SSLo
kllrklile
kilrkltte

eedtan Ltr»utzk«<t«rn.

§ ÄIÜI ^ 6lÜül6 "' E « leganter Oirnitur.

§ > MMö1 » ll . ? 1Ü86ll !lü1ö w " eckten 8tr - utzt «6ern

INoSelUlöto >1. MoävUooplvll

m,t

1» » m » rnoetor -nsr » l? o » inai>
ri » «L vlrttLv » QerrLlturvn.

s .oo—sao .«
s . .̂ « — r .788eiä «ng »rnitur . . . l^ r»t

^

mit 8cd° ur u ° 6 ? . nt« i- koö «-r . '
^

er ^
ki-Sdee td .00—aoo

7UU » 4N « ^ t
« etitier 20 0—«.00 .e
iet - t II » «<» - « .»« X
t>St »«e 2k <Xt—IL.00 ^r
lot »t l .VOO - X IX) .«

iiaimellittemliii
ße,t»

,»4 tt—d.
Marl,«

„ SepPello ' '

2^ 2« -- b U Or . 22 « 1^ 6r . 20 — 2 1^ Or. 18 --- 2 l,
^aa>4 « rorm , » l«rk <lt> ö»dee 0 »r »nt>«i , Ii« k. ttir X >« .»»
nuuro euixdl. V«rp »<jrru>^ . in »öliger »näerer U»rlce kür -S ir .SS

»ua> tn kc>nt,a >er un6 rxliaäri,cker k°orm.
>̂ tttneU «rIt 8ü6erI »» 6,ilüÜellksdmväe iVVestk . 6.
?!** ^eee«»> i»t r «UtU ko »k»rre» rlo» ! ->ick >rei »il . nrdm» rurtck!

r . t . kaiiei»
OUevdurk i.

0 « » I k « « pe . 42«

( rS
«« « «lijfsngvistrtr . S

üük kSrbei'ei M
Lkem . Keimgll «lg8 - Lv8tslt

^ v« , «, . M» lierran - üarSoeetz « , . »pitrea,
7,ppiob », f »S»e, , ilsoSaedad , »sw.

>» >» »« Imiill . hmml nt mnml

t » » Itrso I ' i ' Gl « .
— — in 8» mm« t oäer Nlüick , mit b »n «»ri» nüer eckten 8tr »utzle<i »rn

1 VUtßll
" l^ tidee 8 7 « § « t » t 8 4 S0

LlllksvÄ »»rulvrtv Mts ^
>n ein- unä rveikurbiu , mit Oürtel oävr t- rnt »,is

USllllUS krttvar l2—k .4 . f» t» t « —»

^8ü ^6 in 6en keiniten lju»Iitäten. . . . Hetet 10—s
Voil - Ve!our uml Velouretts . . ä . ^ elrl 8 .78—L.78 ^

II » Nsri » i6i ? 1s SQIs.

kilrküle . . w - 3 .4 . ^ elrt 4.88— 1 ^
8»mweljiüte . ^etrt 8.ÜÜ—S ^
?1ü8ed- ui«! VeldeldMe . Ml 8.VV —8 ^

LLllüsr- MLe . . —
8llüve8ler ru8 8smmet . Zelrt 4 . 28 —2.88 ^
kilr- uvä 8LMme1dU1s ^ ^ °L7. . ur °n. ^elrl 4.88—2.88 --
kilr- uvü 8Lmriiet1,8te ° '^ 7« ^ elrt 8.88— 1 .28 ^
k1ll8ed- uoü 8e1l!elldll1e . Mt 8.88—8 .78
8tkAll88lLÜLkü " » - '" ' »rr unk, Meist . AK

'
l8 "

v ÜAÜAlt.

kleureii8eii um! fOsbige 81kLU88feüei 'll di. »NM K.IV.N 7r. i...
rin, » »cvM. » . 81rLU88fek ! ei ' i» 6 . 88 « 4 . 88 « 3 . 88^

killen ?08 leii ?Ieureu8en «-i« . e-r«.^
in »ckv »rr . » » »» , . .

. 4

M . SeklltttLor,
Modrlladrik,

Priuiihi »« »» 4L tüoerb «rl:»f.
kebe tu jetkr« « ii

Möbel
. »s

« i-eölt!
kk kh« Nvrihliiilg.

Leq «le«e reikjahlttz.
^ «hr billig u. aut.
> rt » Lchausenurr.

Zu «ertauten
IrSir . Tis - lrrhiohlillzkil
(aus federn », so g» , wie neu.

Wagenbauer ^ «tzerabach.
Aurwitksiratze^

D« Kauf« >ed«n Poste« srtich

gMllfftllk Kalk»
per ^ tück S.dd bi < 4 X.

Karl Schmidt,
Ttau strah « 17. Lrles«» 512.

Lertik - wS VS > 38 Lit. sn
P. immsSei« „ 18
Mßkleil .. 18
J »«. r »« m7, qrgenüb. d. ch7.

- . 8.78 ^ i
. - - 6 . 78 ^ I

Mein n e » au»gebam« «^
AM" Haus
mit gcotzem Garten sich : trani-
heitthalber billig ,um Verkauf.

Rordcrstrabe 4

Sorüesux -. küLin-, rivsel- u. 8üa
ISnllksclie weine

cogvke

kam :: Lrn «e

kksvrdi'»iu,t,e!il.
ltMeiülM

Billigst«

e «« I> 88M - Ukllk^
ss. unsre K

in allen Preislagen . - .

aas - 8odsoljs,
>I.' ituo« n - >i» ii<t >ung. Utde -ssabeik.
zir . — — vonaec,cIiM0«r,tr . «7.

Sine besssders wertvolle Wejhnl» chts «illbe
ist die Lebensversicherung zu Gunsten der Familie.

Ti « einen Bestand von l Millarde 120 Milli ««»» Mark aufwe^end«

Hothaer <Lekensverstcher « ngskank
auf Gegenseitigkeit

gewäürt di« Versicherung »u niedrigsten kt osten «nd günstigsten Bedingungen
NSHer« Bugknnst «rt«ilt der Vertreter d»r V«»I>:

Or»s1 »v vo » Ll^kiillkg , Nsltkeß7.

Hlstil nö Kilhgeilörtl;
" " 8 . L l -Lmpe.kan ' l

fvirropSk'Llui'vn
in modernster Aiidfnhriing

schnell und billig!

Vild. vlellSllork.
Langestraße Sö. — Frrnrus sgü

verkausen zwei anqekörte gute
Rindftiere.

chuft . ssnneeken.
Ltenen d. ielSsteth . Vervachi,

mehrere

Fettivki-eo
in der Größe von 5—Id Iück.

« ldert viisi,,.

fäöige Neuheiten, insbesondere
einfache , billige Maffenariikel,
werden gesucht,

die durch den Verkauf ilirrr
sldeea reich werden wollen, « en¬
den sich an

PnienibS », echredrr,
« Snfeerb « .

: kLML -
: L8d88t-kli88dväkn:
" Uua » liolrlu»rd«<len tlugen- ^^ Io» > l»t her de»te kelag Ille ,* 5ekulea, 0e»cbiti » - un « ^* kraokenbäurer, lleswuraat» ," fadritcen, ron ie tür Kückee , ^^ Üeiterlmnier etc . , beiter" kr»»«r tür lerrarro . » ekl ^" Iu»si»»rm und ririeirej . ^

» mit uaet odnv I-voai »
» la Itelersare» von ketzürüen >
» u»4 -irckiteklen. >
^ äteo "« lange proapekt. ^
- »» iinmklli tsriiiktlrlitskUl»

t . II . NMMk . I
, Vertreter >0r vlUenborg»
n unll vmgerenel: »

: Vild. Illedkevs,:
n kaurercbLtt, "

^ Lvsi 'slsn - OIrlöndui -g . ^
» » » NN, » « ,

glrnronik nnkt M« ick erkalten
» i« lturck Neu Oebrauck meine»
eckten — tiiatranvnrrelSI , —

? la»cks bS ? fg.
kreer -vrogerle , 1. v . XolMey,

I. » nes,tr . 48 , vorm. II. VVemp«.

Für Tischler
u. Iekorateilre
pan . mod. SefchästStznn« an
gut .-r Lag« der Nadorsterstr. , 2
grau« Läden, Lins, u Werkst.
(Neubau ) , » er fof. ob . spater
preiswert z« verlausen.

Näyeree«vodr.
Alexanderstr. lS4.

- liefere ikorev
ä 30 RäumungShalder ei»
Posten Rot - und Wetbdorn-
stLmme , Mispeln , Nordmannt-
tannen und dtv. Obstdäum« bil¬
ligst _ Ofenerchauffee«0.

Mnriin
M^

r - nje», ^ M«rke» » dlg. ,̂ » stt>,e,
Bilder wer» billig eingcrahmt.

« . S »»r^ RtbUÜU. « .

> «
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vv eitu » ackl 5 - >v äscke.
Nie mir rugeäscktett ^ ukirrige kür »ias >^'

«- ik » »etit »1est s»k

: : ^ nkertî unö von Wäscke : :
sowie von H « ol>«>i» tüek »>r >>- ivelck . mit eiii8usii<-sicnc >ell I3' s,ncn unä
» onoxramineii vcrseknii ivciücn oollen. crtiitte dslSmöKIici,«», llamit 6ie
^ nkerli^unx in xewotinter pünl<ili <j>cr uucl toüelloser .Vuskuiirunxeileüigl

»verclen k» nn.

» V snavi » -
E 8 « I7I ' Sri - ^ VÄ86l » v
" - ^VSsoks

^
8v1t - ^ V88oI» v

, Hs vk ii . UsusvSsoliv

» H* » 80ken1üvkvi ».

^ heoäor Mever.
ohilhails

NN vcr ÜllcxanSrrsirnßc
sictii mii ic1>c>iicni (6arlcn unicr
mrmer »liiirliwcisttna mitcr gün
iiigc » B>-dingutt>icn rrciswcrt
iun, Prilaui . Tasscibc kann
aiK -Ii nl -i (5infainilicnli>inü cin
gcrichir » wcrsc» .

<1-. -ocimsniii, »Nikiionaior,
,> rrninrr <1irr 8 .-4:. Brrqslr. >7»

Zu verkaufe»
Mi Mttcgciikim imi> civ

>
'»l »ipgtsihirr.

Nedizmalra : Tr MSHtsrld,
_ Telmeuhorll.

ruchc öcrstcliuns cin.
Traiikpottbälin r . Licin
V111» »ii r Bavn 1LI51 „i
?<d,<»rn 7l>—5«I m . n»

b«b . außerdem !7M> in
65 in n , kocv. ^ ss.

1 pevr . Maicrial erb . u.
2 <17^ an die t^rp. d . Bl.

Besitzung
an der Maiienüraße

itetzt unter meiner -Nactiweiiuua
üußerft preiswert »um Vettaus.

^jahlun«sbedingungcii sclir
qünktig

V . Hotnsatt,, Auktionator,
« ersckr . 17». rrernivr . 5«5.

Zu »erk . 1 Hsl̂ Smpprn , Pi.' » 4 . Lqmoeniftrstze Kö.

lllllendui '

g - Lonllei ' nunilnek
— >icr —

ltkipriger ISiusti'jerteli leillmg.
Soeben eingeti -offen . — p ^ js 2 D» c.

w» . «m, . Ü ^ternlnikg-
oremerstrasse 38.

kiliale äer . . ^ ackrickten kür 5ts6t u.
Ligsns vuekbinliorsi . — « »i-monium >sg « f . — Linrskmung von Silbern.

I- ernspreclior 8717.

Loi ». ^>n vcrkau-e» em rein
iarbigeS »2 Monate alle«

Kuhkalb.
_ H . Reimer « .

, i . verk. t Wnteriidergieder,
I brmmr Wesir snru ) , I grauerM-nrcl ,. Backfisch, Gr. 42. ,
brauner R »ck, billig

Dchmsjchweertzkqrc W l.

lerbe'allübalber zu verkau-cnWiaier - Palewi , Pelzmuff » i,d
lonstigc .iranenkleidiin- , iomie
Najseegeschirr ww. ^ju bc che»
nachinitiag« von I , Ui -r . LUt-
bändler »'erbet , » eorg ?ltzrea«,^ onnenchw. t - liau - cc 6» recht » .

Mevrrre gute LSritznoqn,
tonnen zu kaufen gejucht
KM « - . LiiuLwrg . Prr » >.4H.

Briesmarkrn.
Auf ui . Reise in 2kani >inavicu

» . (knglaiid t»abe einige Zanunl.
>» > Werte d . i .

'oio «, . <> angek.
I-rachiv . Anowadlcii mit 411 bis

»41 Pro », unter Lens iiat . bon
gar . echt. Mark, gerne in Diem't
A . -lSeiß, Wien 1 , Adlergafse 8.

Üinkaus von Sammlungen.
ÄgeMy erhallt » hgtzg KMii.

Va8 selosltstiZe
^Vasckmittel.
I ' nenlbcbtlirb >üe jrrien il .Kicrksienew

sfai - iirll . V - remlacli ! uock crl - ,ck1«eb
«t « 5 taxbclio »Vo -cken rlcrldouxün ^i-

v. 4scbo , inaclit - io

eerucnsre«
uns 6cknc >» ,r >11, - r >06l « con vorder stirl-

V «rx,Ibt . koste « ktos .nlotltioormitlet br
Xranlciieilen

t/ . Lks/o8 ? /

in Nr »e , ns lr r ten . niern,l ^ In,»

L co .. nl ) 5 ?; k : k. O0krr-
isllcinioe s-abr >lc» oleo « ueii <i » r » Ilkelieklor,

kl eul<el L 6leict» 5o6s
Ve «' I< Luf88le ! lvn öunek Plakats kenntlivk!

Vsrti'otei ': fk-islli-. Lallo. Olllsudurg, Xsttorstekrir

kropsgsnüs -ki'eiss . Mr. U nurM . rLÄ
^ nrsi »LlL » i » . SoI » Hv11r-

vsmpf - ttoissluN - 88605 im iillli8i
nicriir . k»a <t etc ., in 2 biinuten li 8 H d ?r
.-»stellen , untisepl . u . xeeuchlos . rdllix r,-
ssmmentaltdsr . bioter jeeien 8chr,n >. e! .
wegrustollen . Iloitenck u . Vorbeugens xex
kkoiimu . Nrlchltung . Xc-rvvsitrt , II - ul - >>n-.
Xierenleisen . I- ett .- uchl ekc . .Xerrtlich em-
sikokton .

'Isusenckc .Anerkennungen.
so « cxro « udtuvt »-

irr , Osdrnuod.
Preis nur diuric 27ch2 inlel . » sirLpprr. l

_ _ gegen btackinntime . prosp . grutjs u . kr,n>m
linier »» . - auede ) » " llaite » 6ad ., 6es . m b. II„ Lamdarg «4,

Vortrilhlltt v » i> billig für Zvnrnausbautril
n ° d lugeniase buyinoMnrle

freitra .iind , n igeliest , seu «r >,cher , >rnall>ichcr , ribere:
Mii geringen L -uteitt lützi sich >cde Wohnung . auch Tachraum «»
in beliebigerForm aulbauen . 2 T . :>. - Palc, » e .' ir. 132:134,13025^

/KNviosusNIKrurlg iir Flüenburg
vl. Kslile kieüs. » . lik'iepelltei'

I, MlUlrermeifttt
tseucrjtrajje 22. Irl . «27.

Ausfuhr . » . Reu -, Umdaut«» u. Aeparai . promptu . zowlid . Preil»»

Ehhor ». >2. i» v' c -.' lc meinen an
geloricu

Rindstier
zum Te ^cn . Bin auch nicht ab¬
geneigt, denselben zu vcrkuuse »,
_ Kiedrich Helm ».
Wo baus. wie unsereKleiduugs»

artikrl billig ' In
« chöuir etter aParlieworeuhaul

erhalieu Lie wirklich gute
uud billige Ware

4 b-osicn neue Herren» Anzüge
»ion . 0 » 4. - an.

l vollen neue Herren- Joppen
I'oil . -4 an.

I Posten neue Bnrscheu -Auzüg«
von , <t 8 . — an.

I Poncn neue Anabe« «Anzüge
von t . ? ,- NN.

k PostenHerreu- Sorcals-Stirjel
von . 74 6 .2 > an.

1 - osten ? amcu-BoxraIj - Stiejel
von . /f 6.dll an.

t PostenIlinSerjchuIie v . 4.25 an.
1 Ponc » langsct-üftige Herren»

Ltiesel von 5 -7, an.
k voncn Lchnallen-Ltiesel von

. « 4.75 an-
k Posten Tamen-Koftüm -Röch »,

ichw. , blau II. engl ., v . . « 1 an.
b Posten Damen Wollstolsblnje,von - 8 2 .7 .) an.
1 Posten « inSer-NIeidche » von

. « ».5» an.
Lasse » Sie sich bitte Ware u»d
Preise zeigen ohne « aujzwaug.
schöniseNtr

'
s Pirijcüittnhiiis,

Barel, Echlok plak 12.
Pl>ss. li. !8tihi! i!lhtSgtsllikllk

. -. asl neue loandharnionila
«Wiener »'lccordia , mit >2 Bäs
sei, billig -,u verlausen.

'

_ Bode» , Wakstraße 6 l.
Pi laus. ge,V gctr. Herren- „.rameukleidung . Msbek „ Bet-

m >» Lü . L itlL jcMh . K, Ll.

-i?aoe zun > belieb. Olnrnnu
unicr günstigen Bedingungen

-l. Illd kill
»> ^0-
- u verkausciv

Bob Adots W,rucken.
gcsch.ist, Fägerstr 1>. Tel . »0

LMitelle -Leckili
Wiefelstede » Mer meine,

Aachweisung bebt eine unwen
der tthauffer >md Bah» sckr
günfttg belegrne

Landstelle
bestehend in kampletten Wobn
u. Wirtschaftsgebäuden u . vlm

Tchtitlsat
vorzüglichen, in üppigster stul
tur befindlichen »harten . Acker
und »hrünländereien , mit belu
bigein Antritt durch mich Z»ni
Bcrkaus. Per .stauspreis km»
ans Wimsch zu billiger Berzni
sung längcrc Jahre nnkündboi
stehen bleiben.

Rcflrttanttn wollrn sich b»l
digft an mich tuenden. «

Briitje . anttl Autt
Fräulein Hemm seblebami»

in Bürger,» de beabsichtigt . >i>"
am »chnlwcg Ar . 86 belegen-
Benung »u v«rka»n« i . Bäben
Auskunft erteilt

W. b' orde» . -baarenftr 5.
Habe me r . Kader Letz«

MsU,. » «h«h. Ngd- kÜ.
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